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Für Bocholt.
Für die Region.

DAS ORIGINAL IN BOCHOLT
IM FRÜHJAHR 2022

Weitere Infos und Tickets
ab dem 1. Dezember 2021
unter www.loudynia.com.

Preis je Karte im VVK: 29,00 Euro
Vorverkauf ausschließlich Online!
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Wie du deine Rückenschmerzen eff ekti v linderst oder gar beseiti gst in unserem 
14-Wochen Rückenprogramm ohne Bindung und ohne viel Zeitaufwand.

Vereinbare einen Termin zu einem kostenlosen Erstgespräch auf 
www.ems-athleti cs.de

Wie du deine Rückenschmerzen eff ekti v linderst oder gar beseiti gst in unserem 

Rückenschmerzen?
Jetzt nicht mehr!

ems-athleti cs
Crispinusplatz 24-26 | 46399 Bocholt

Ko
nt

ak
t Standort Rhede: 

Burloer Str. 5 | 46414 Rhede
Standort Issum: 
Vogt von Belle Platz 6 | 47661 Issum

Laser-24 GmbH
Königstraße 32- 34
46397 Bocholt
Tel.:   02871-185051
Info@Laser-24.de
www.Laser-24.deLASER-24

 GmbH

Brillen
Unabhängigkeit

AddOn®
für das Sehen in 
der Nähe und in 

der mi� leren Distanz

Basislinse
für das Sehen 
in der Ferne
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EDITORIAL

EURE KIRSTEN BUß & 
DAS TEAM VOM MÜ12-VERLAG

Hoffen wir darauf, dass wir uns unter den 
aktuellen Umständen dort treffen können. 
Hoffen wir darauf, dass sich alle Beteiligten 
so verhalten, dass diese Veranstaltungen 
stattfinden können und die Impfbereit-
schaft nun bei vielen Menschen da ist. Wir 
sind dankbar darüber, dass wir es mit inter-
essanten, lieben, kreativen und verantwor-
tungsbewussten Menschen in diesem Jahr 
zu tun hatten. Menschen, die sich nicht 
unterkriegen lassen, den Blick nach vorne 
richten und gemeinsam mit uns positiv in 
die Zukunft schauen.

Virusbedingt erwarten uns gewohnte Ver-
anstaltungen, neu erdacht und anders 
umgesetzt, aber dennoch oder genau des-
wegen sind es tolle Highlights, in diesem 
Weihnachts-Monat! So sehen wir das! Und 
wenn wir nur einige von unseren Lese-
rinnen und Lesern von dieser Sichtweise 
überzeugen können, dann haben wir eine 
Menge erreicht. Wir freuen uns, dass wir 
durch die Beständigkeit und immer mehr 
werdenden Partnern, dieses Magazin wei-

terentwickeln können. An dieser Stelle ei-
nen lieben DANK AN EUCH ALLE!

Die Magazinwelt ist unsere Leidenschaft. 
Wir werden diese im kommenden Jahr 
noch weiter ausbauen. Den Radius erwei-
tern und Ideen entwickeln, die digital und 
interaktiv eine bereichernde Kombination 
zum Print darstellen. Deutlich wird dies 
unter anderem in dieser Ausgabe, in der 
wir wiederholt unser Weihnachtsspecial 
präsentieren. Wir bieten die ideale Platt-
form, um eure Kunden und unsere Leser zu 
inspirieren. Beispielsweise ist es ein Stan-
dard beim PAN, die direkte Verlinkung zu 
unseren Partnern zu schaffen und allen Be-
richten auf unserer Instagram- und Face-
bookseite eine zusätzliche Bühne zu geben!  
Vorausgesetzt, das ist gewollt. 

Freut Euch in dieser Ausgabe auf Rück-
blicke, auf regionale Redaktionen aus den 
unterschiedlichsten Rubriken, auf das 
Exklusivinterview mit Frank Zander und 
auf Berichte, sowie auf innovative Unter-
nehmen. 

Hey, Stefan und Daniel! Mit eurem Store, 
online und vor Ort, habt ihr mit Sofa4You 
eine starke Idee gehabt und euch und eue-
ren Kunden eine „Möbelwelt“ geschaffen, 
wie sie es in dieser Kombination noch nicht 
gibt. Danke für eure Spontanität, das lusti-
ge, sowie kreative Titelshooting und diese 
unkomplizierte Zusammenarbeit. Auf wei-
tere gemeinsame Projekte!

Ich wünsche Euch allen einen guten und 
gesunden Weihnachts-Monat Dezember, 
ein schönes Weihnachtsfest und einen po-
sitiven Blick ins neue Jahr 2022!

Wir halten die PANweihnachtsausgabe´21 in der Hand! Ein weiteres 
turbulentes Jahr mit vielen Veränderungen, Umdenken, Neudenken 
und geforderter Kreativität neigt sich dem Ende. Wir sind glücklich 
über das Veranstaltungsportfolio, welches wir zusammenstellen konn-
ten. Die anstehenden Veranstaltungs-Highlights, wie die Weihnachts-
märkte, Eislaufbahn und Silvesterpartys präsentieren zu können. 

INHALT
TERMINE 

Seite 7 - 19

TITELSTORY
Seite 20 - 24

KURZE PAUSE
Seite 26

LEBENSART
Seite 28 - 37
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Samstag, 18. Dezember
Ab 20 Uhr
Aula des Schulzentrums
Holtwicker Str. 3, Haltern am See

THE JOHNNY 
CASH SHOW
PRESENTED BY THE CASHBAGS

KONZERT

Es ist unglaublich, aber wahr: 
Johnny Cash ist wieder da! Die 
Legende des “Man in Black”, ei-
nem der einflussreichsten Musi-
ker des 20. Jahrhunderts und mit 
weltweit 1 Milliarde verkauften 
Alben einem der meistverkauf-
ten Künstler aller Zeiten, lebt 
in den CASHBAGS weiter, dem 
wahrhaftigsten Johnny Cash 
Revival der Welt um US-Sänger 
Robert Tyson.

Samstag, 11. Dezember
Ab 17.30 Uhr
Drosselsaal im TextilWerk
Industriestraße 5, Bocholt

Termine

10. Kleinkunstpreisverleihung 
der Bühne Pepperoni

DIE GOLDENE 
PEPPERONI

COMEDY, KULTUR

Haben wir im letzten Jahr noch das 20-jährige 
Bestehen der Bühne Pepperoni gefeiert, so steht 

nun das nächste Jubiläum auf dem Programm: die 
10. Verleihung der „Bocholter Pepperoni“. Alle 

zwei Jahre wird diese Auszeichnung als Ansporn 
und Anerkennung für besonders herausragende 

und außergewöhnliche Leistungen im Bereich 
Kleinkunst und Kabarett in Bocholt verliehen.

1. Preisträger: 
Lars Redlich ➥

Ehrenpreis der Stadt Bocholt
Armin Fischer

Ehrenpreis des Landes NRW: 

Das „Herkuleskeule“-Ensemble 

FLAUTANDO KÖLN
PLUS GROOVE, SOUND…AND SILENCE

KONZERT, KLASSIK

40 Blockflöten, Marimbaphon, Drum Set, jede 
Menge Percussion und dazu die vielgelobte So-
pranstimme von Ursula Thelen: in diesem Pro-
gramm gibt es Musik, die zu Herzen und in die 
Beine geht. Ein Abend mit innigen Momenten und 
ebenso viel Groove – dem „Rhythmus, bei dem 
jeder mit muss“.

Freitag, 10. Dezember
Ab 20 Uhr
TextilWerk Bocholt (Spinnerei)
Industriestraße 5, Bocholt

Samstag, 4. Dezember
Ab 20 Uhr
Kulturort Alte Molkerei
Werther Straße 16, Bocholt

WEIHNACHTSSINGEN 
MIT MÄNNERMUSIK

KONZERT, COMEDY

MÄNNERMUSIK sind die 
klingende Promenaden-
mischung aus Münster und 
interpretieren bekannte 
Weisen auf unbekannte 
Weise, mit Witz, Tempo und 
Groove – freundlich, unter-
haltsam & beschwingt.
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Mittwoch, 1. Dezember
Ab 20 Uhr

Drosselsaal im TextilWerk
Industriestraße 5, Bocholt

Um seine Freundin Marie und ihr uneheliches 
Kind finanziell zu unterstützen, bietet sich der 

Soldat Woyzeck seinem Hauptmann als Diener 
an. Zudem verkauft er seinen Körper zu medizi-

nischen Experimenten. Entfremdet, unterdrückt, 
entkräftet – und dann auch noch betrogen, da 

Marie sich auf einen Tambourmajor einlässt. 
Woyzeck sieht als einzige Möglichkeit zur Wie-

derherstellung seiner Person den Mord an Marie.

WOYZECK@
WHITEBOX

THEATER, SCHAUSPIEL

PANDOKU
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HERBERT 
KNEBEL

Mittwoch, 8. Dezember
Ab 20 Uhr, 

Bürgerhaus Rees
Markt 1, Rees

Mittwoch, 8. Dezember
Ab 19 Uhr, 

Haldern Pop Bar
Lindenstraße 1B, Rees

COMEDY

„Im Liegen geht´s“ – Das Solo-Programm 
von Herbert Knebel...

Mit dabei ist auch wieder Ozzy Ostermann, der wie-
der einen bunten Strauß von Melodien parat hat, die 
man so vielleicht auch noch nich gehört hat!

GENDER
ROLES

KONZERT

Nach einem turbulenten Jahr 2019 kehren Gender Roles aus Brigh-
ton im Herbst / Winter 2021 mit ihrer “Rock Refresher“ UK & 
EU-Touren zurück. 2019 veröffentlichte die Band ihr Debütalbum 
PRANG über Big Scary Monsters Recordings, es folgten chaotische, 
ausverkaufte Headline-Shows in ganz Großbritannien und Europa.
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GIORA FEIDMAN
& DAS RASTRELLI CELLO 

QUARTETT

Donnerstag, 9. Dezember
Ab 20.00 Uhr
Rheder Ei
Rathausplatz 9, Rhede

Samstag, 12. März 2021
Drosselsaal im TextilWerk
Industriestraße 5, Bocholt

LARS
REICHOW
„WUNSCHKONZERT“

Feinsinnige Pointen, sprühender Wort- und 
Sprachwitz, gepaart mit feiner Beobach-
tungsgabe zeichnen den souveränen Allein-
unterhalter aus. Moralischer Anspruch und 
klare Haltung – eine seltene und deshalb so 
wirksame Kombination.

Samstag, 11.,
Sonntag, 12.,
Freitag, 17.,
Samstag, 18.,
Sonntag, 19.,
Dienstag, 21.,
Mittwoch, 22. und
Donnerstag 23. Dezember
jew. Ab 20 Uhr, 
Kulturort Alte Molkerei
Werther Straße 16, Bocholt

Bocholter Bühne

Nach dieser langen Pause dürfen wir im Namen der Bocholter Bühne verkündigen, dass sowohl Spieler 
als auch die Regie und Technik wohlauf sind und mächtig hungrig auf „Ihr Publikum“ sind. Aber keine 
Angst – sie werden euch nicht fressen. Stattdessen spielen die Akteure, bis Ihnen die eigenen Lachträ-
nen den Blick verschleiern.

Ja – Sie sind wieder da...!
und zwar am:

NATHAN 
DER WEISE
von Gotthold Ephraim Lessing

THEATER, SCHAUSPIEL

Das Theater Poetenpack bringt Jugendliche aus 
unterschiedlichen Kulturkreisen mit professionel-
len Spielern auf eine Bühne. Lessing reagierte mit 
seinem letzten Werk auf die religiöse Orthodoxie 
und Intoleranz seiner Zeit. Ort der Handlung ist 
Jerusalem um 1190, zur Zeit des dritten Kreuz-
zugs, eine Stadt, in der Christentum, Islam und 
Judentum direkt aufeinandertreffen.

Montag, 6. Dezember
Ab 18.30 Uhr, 

Stadthalle Vennehof, 
Borken
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Sonntag, 09. Januar 2022
Ab 15.30 und 20 Uhr
Aula des St.-Josef-Gymnasiums
Hemdener Weg 19, 46399 Bocholt

Samstag, 22. Januar 2022
Ab 20 Uhr
Kulturort Alte Molkerei
Werther Straße 16, 46395 Bocholt

27. BOCHOLTER 
NEUJAHRSKONZERT

Musikalisches Feuerwerk mit 
dem dogma chamber orchestra

Da es zurzeit nicht möglich ist, 
ein großes Sinfonieorchester 
auf einer Bühne unterzubringen, 
hat man ein außergewöhnliches 
Kammerorchester engagiert.

BECKMANN-
GRIESS Was soll die Terz…?

Timm Beckmann (Träger „Deut-
scher Kleinkunstpreis“) und 
Markus Griess („Der Familie 
Popolski“) bringen sie alle auf 
die Bühne: den Paten und Rocky, 
Tschaikowski und Led Zeppelin, 
Leo und Kate, Mozart und die 
Foo Fighters.

TARTUFFE

KOMÖDIE, THEATER

Es stellt sich die Frage: Wollen wir vielleicht alle lieber belogen werden, 
als der Wahrheit ins Auge zu schauen? Molières Komödie, die zu Leb-
zeiten des Autors gleich zweimal von der Zensur verboten wurde, zeigt 
uns erschreckend aktuell, zu wie viel Scheinheiligkeit, Ignoranz und 
Selbstbetrug der Mensch fähig ist.

Donnerstag, 22. Dezember
Ab 20 Uhr

Aula im St.-Georg-Gymnasium
Adenauerallee 1, Bocholt

Am Donnerstag, 09. Dezember 2021
betritt um 20 Uhr der weltbekannte Klarinettist und zweifache 
Echo-Preisträger Giora Feidman begleitet vom Rastrelli Cello Quartett die 
Bühne im Rheder Ei. 

Das Konzert des Veranstalters MACC Management wird vom 
Stadtmarketing Rhede unterstützt. Feidman, der 
„King of Klezmer“, nimmt die Klarinette in die Hand, um 
mit den Menschen eine Botschaft zu teilen, um mit ihnen in der Sprache 
der Musik zu sprechen und sie an seiner inneren Stimme teilhaben zu 
lassen: „Die Klarinette ist das Mikrofon meiner Seele … und ich wurde 
geboren, um Musik zu machen“. Den wandlungsfähigen, leidenschaftlichen 
Klarinettenton, den der Maestro seinem  Instrument entlockt, muss man 
erlebt haben.

In einer festlichen Stimmung präsentiert Giora Feidman neben 
Klezmer auch Weihnachtslieder. Bei diesem Konzert können die Be-
sucherinnen und Besucher den „Weihnachtsstress“ hinter sich lassen und sich 
stattdessen in weihnachtlicher Atmosphäre auf den Kern des Festes besinnen.

www.rhede.de/ ei
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Mittwoch, 19. Januar 2022
Ab 19 Uhr
TextilWerk Bocholt (Spinnerei)
Industriestraße 5, Bocholt

NOCH 
EINEN
AUGEN-
BLICK
Erinnern Sie sich noch an „Ghost-Nach-
richt von Sam“? Die Geschichte einer Liebe, 
weit über den Tod hinaus. Suzanne, gefeier-
te Schauspielerin, und Julien, erfolgreicher 
Regisseur, verbindet eine innige Beziehung. 
Eine nahezu perfekte Ehe, aber eben nicht 
ganz: Julien ist nämlich tot, davon merkt man 
aber nichts, denn er ist ständig um sie herum. 
Dann tauchen der Untermieter Simon und der 
bekannte Autor Max auf. Julien leidet.

WANN HABT IHR
DAS LETZTE MAL RICHTIG 

GEFEIERT UND GETANZT?

DIE BACCARA 
EVENTHIGHLIGHTS 

IM DEZEMBER...

Baccara Bocholt – Gastro GmbHBaccara Bocholt – Gastro GmbHBaccara Bocholt – Gastro GmbH

TelTelTel (+49) 2871 995 85 31 (+49) 2871 995 85 31 (+49) 2871 995 85 31
MailMailMail info@baccara-bocholt.de info@baccara-bocholt.de info@baccara-bocholt.de

Ravardistrasse 47 · 46399 BocholtRavardistrasse 47 · 46399 BocholtRavardistrasse 47 · 46399 Bocholt

› ABIFEIER // 03. und 26.12.2021, ab 20 Uhr

› Ü21+ // 10./17. und 25. 12.2021, ab 22 Uhr

› Ü25+ // 18.12.2021, ab 22 Uhr

› Ü40+ // 23.12.2021, ab 21 Uhr

› SILVESTERPARTY // 31.12.2021, ab 22 Uhr

DINGE, 
DIE ICH 
SICHER 
WEISS

Schauspiel von Andrew Bovell

Ein vielschichtiges Stück um die sechsköpfige Familie Price im Um-
bruch. Am Anfang und am Ende stellt die jüngste Tochter Rosie ihre 
Liste der Dinge auf, die sie sicher weiß. Dazwischen entfalten sich 
Glanz und Horror einer klassischen Kernfamilie inmitten ihrer emo-
tionalen Verstrickungen. Die Eltern ringen um Zusammenhalt, die 
Kinder um Loslassen. Komik und Ernst liegen dicht beieinander.

Klassik, Konzert

Seit dem Gewinn des Internationalen Pablo Casals Wettbewer-
bes 2004 in Kronberg gehört der ungarische Cellist László 

Fenyö zu den führenden Cellisten seiner Generation. Er ver-
steht es auf einzigartige Weise, mit authentischen Inter-

pretationen sein Publikum in den Bann zu ziehen.

Montag, 24. Januar 2022
Ab 20 Uhr
Stadthalle Vennehof,
Am Vennehof, Borken

Mittwoch, 19. Januar 2022
Ab 19 Uhr
TextilWerk Bocholt (Spinnerei)
Industriestraße 5, Bocholt

CELLOABEND
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FÜR GEWERBE & PRIVAT!

 Ihre individuelle Beratung erhalten Sie durch ...

Anja Kämmler: 0177 / 38 76 69 4
Lena Kämmler: 0176 / 305 660 10 

info@tk-bocholt.de
www.tk-bocholt.de

Praxis u. Büroreinigung
Unterhaltsreingung
Grundreinigung
Treppenhausreinigung

Unsere Leistungen:

Professionelle Reinigung und 
sichtbar glänzende
Sauberkeit!

Wir bieten:

G E B Ä U D E R E I N I G U N G

Einfach, sauber!BEZAHLT
WIRD 
NICHT!
Die subversive Kraft des Komischen

Donnerstag, 20. Januar 2022
Ab 20 Uhr, TextilWerk Bocholt (Spinnerei)

Industriestraße 5, Bocholt

THEATER, SCHAUSPIEL

Schon wieder ist im Supermarkt alles teurer 
geworden! Antonia und andere Hausfrauen ge-
raten über die ständigen Preiserhöhungen so in 
Rage, dass sie den Supermarkt plündern. 
„Bezahlt wird nicht!“ ist ihr Schlachtruf. 
Jede rafft aus den Regalen, was ihr gerade 
zwischen die Finger kommt, gefrorene Kanin-
chenköpfe, Hirse für Kanarienvögel, Katzen-
futter – ganz egal, nur schnell weg damit.

Freitag, 10. Dezember
Ab 15.00 Uhr

Aula im August-Vetter-Berufskolleg
Dinxperloer Str. 56, Bocholt

KINDERTHEATER

Heute kann es regnen, stürmen 
oder schneien. Wenn die lau-
nische Wetterhexe zu Gast ist, 
kann alles passieren. Von Tag zu 
Tag wechselt ihre Laune ...

DIE 
WETTERHEXE

COMEDY, KABARETT

Analytisch, sensibel, von 
beißend kritisch bis kra-
chend naiv, nehmen 
sich Rüther, Philipzen 
und Funke das Zeit-
geschehen in diesem 
besonders prägenden 
Coronajahr vor. 
Storno bleibt Kult.

Mittwoch, 19. Januar und
Donnerstag, 20. Januar 2022
jew. ab 20 Uhr
Stadthalle Vennehof, Borken
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www.rhede.de

Donnerstag: 15–20 Uhr
Freitag:   15–22 Uhr
Samstag:    15–22 Uhr
Sonntag:    11–20 Uhr

02. bis 05.
Dezember
Innenstadt

Weihnachtsmarkt
Rheder

`21

Rhede feiert die Weihnachtszeit vom 02.–05. Dezember 2021

RHEDER 
WEIHNACHTSMARKT
Der Rheder Weihnachtsmarkt 2021 findet von Donnerstag, 02. Dezember 
bis Sonntag, 05. Dezember 2021 statt. 

Die Stadt Rhede lädt Sie ein, vier Tage der Vorweihnachtszeit in der Rheder Innenstadt 
zu erleben und zu genießen: kulinarische Köstlichkeiten, besinnliches und 
kreatives Rahmenprogramm sowie zahlreiche Kunsthandwerkshütten.

Der traditionelle Nikolauszug am Don-
nerstag des Heimatvereins Rhede zusam-
men mit den Grundschulen ist das erste 
Highlight des Weihnachtsmarktes. Ab 17 
Uhr erhellen zahlreiche liebevoll gebas-
telte Laternen die Gassen der Rheder In-
nenstadt. Ein Highlight für alle Kinder!

Lauschen Sie bei einer Tasse Glühwein 
den sanften und auch mal peppigen Klän-
gen der Live- Musiker, die sowohl be-
sinnliche und moderne Weihnachtsmu-
sik im Gepäck haben, als auch bekannte 
Songs aus den vergangenen Jahrzehnten. 
Schlendern Sie über den Weihnachts-
markt vorbei an Kunsthandwerkshütten 
und zahlreichen kulinarischen Angeboten 
und gönnen Sie sich dann einen Moment 
der Ruhe in der gemütlichen Genussecke 
auf dem Rathausplatz.

Für Kinder findet sich auf dem Rathausplatz 
eine Stockbrot-Ecke an dem über wärmen-
dem Feuer leckeres Stockbrot gebacken 
wird. Ein Erlebnis für Groß und Klein.

In den Weihnachtsmarkthütten gibt es 
ebenfalls Einiges zu entdecken: Kulinari-
sche Genüsse so weit das Auge reicht – 
heißer Flammkuchen, schmackhafte Sup-
pen, sowie Waffeln und süße Kekse. In den 
Kunsthandwerkshütten finden Sie unter 
anderem selbstgemachte Krippen und 
Krippenzubehör, Genähtes und Gestrick-
tes für die kalte Jahreszeit, handgemachte 
Weihnachtsdekoration, leckere Brotauf-
striche und Honig frisch vom Imker.

Rhedes Museen – das Medizin- und Apo-
thekenmuseum sowie das Spielzeugmu-
seum – zeigen besondere Ausstellungen. 
Mitten im Herzen der Innenstadt finden 
Sie außerdem die Pfarrkirche St. Gudula, 
die an drei Tagen mit besonderem Pro-
gramm die Türen öffnet und den Besu-
cherinnen und Besuchern der neugoti-
schen Kirche einen besonderen Anblick 
durch eine faszinierende Illumination des 
Innenraums bietet.

Die leuchtende Innenstadt, eine weih-
nachtliche, gemütliche Atmosphäre und 
das vielseitige Programm sind ein Erleb-
nis für Groß und Klein. Erleben Sie den 
Rheder Weihnachtsmarkt mit der gan-
zen Familie.

Der Rheder Weihnachtsmarkt lädt ein am

Do., 02.12.2021: 15 bis 20 Uhr
Fr., 03.12.2021: 15 bis 20 Uhr (Gastronomie bis 22 Uhr)
Sa., 04.12.2021: 15 bis 22 Uhr
So., 05.12.2021: 11 bis 20 Uhr.

Zugangsregelung Weihnachtsmarkt:

Grundsätzlich findet die 2G-Regelung Anwendung auf der Veranstaltung, die stichpunkt-
artig kontrolliert wird. Es wird empfohlen als zusätzliche Vorsichtsmaßnahme sich vor dem 
Besuch des Weihnachtsmarks testen zu lassen, auch wenn man bereits geimpft oder gene-
sen ist. Das DRK-Rhede bietet auf der Hohen Straße in Höhe der Drogerei Rossmann in 
einer Hütte kostenlose Testmöglichkeiten an. In Bereichen wo der Abstand nicht eingehalten 
werden kann, wird empfohlen eine Maske zu tragen. Die Planung und Durchführung findet 
unter Vorbehalt der Maßnahmen und Regelungen der jeweils aktuell gültigen Coronaschutz-
verordnung des Landes NRW in Abstimmung mit den örtlichen Behörden statt. Weitere Infos
werden bei Bedarf tagesaktuell auf www.rhede.de veröffentlicht.

800 Jahre Bocholt

BOCHOLTER 
JUBILÄUMSTALER
IST ERHÄLTLICH
Die dritte große Aktion des Bocholter Stadtjubi-
läums im nächsten Jahr ist nach der Kunstaktion 
„Open Spaces 800“ und dem Historischen Sticker-
Sammelalbum der NEUE JUBILÄUMSTALER der 
Werbegemeinschaft Bocholt.

Im Frühjahr diesen Jahres kam 
die SPALECK Oberflächen-
technik GmbH & Co. KG auf 
das Organisationsteam zum 
800jährigen Jubiläum zu und 
hatte die Idee eine Jubilä-
umsmünze prägen zu lassen. 
Schnell wurde man sich einig, 
dass es eine Sonderprägung 
des bereits vorhandenen Bo-
cholt Talers werden soll.

Kunden können den Bocholt 
Taler in einem schönen Samt-
säckchen erwerben und in 
über 50 Geschäften der Bo-
cholter Werbegemeinschaft 
einlösen. Der Taler kommt 
seit dem so gut an, dass schon 
mehrfach Nachbestellungen 
der Münze erfolgt sind.

Der Jubiläumstaler ist jetzt 
pünktlich zum Weihnachts-
geschäft fertig geworden, so 
dass dieser ab sofort bei der 

Tourist Info in der Nordstraße 
14 in Bocholt erhältlich ist. Der 
Taler kostet 10 € und kann zu-
sammen mit einem schönen 
Samtsäckchen á 1,-€ erwor-
ben werden, um ihn zu ver-
schenken.

Bürgermeister Thomas Kerk-
hoff: „Der Jubiläumstaler ist 
ein tolles Andenken an unser 
800-jähriges Stadtjubiläum im 
nächsten Jahr und wir wün-
schen allen Bocholtern und 
Kunden viel Spaß beim Ver-
schenken des Talers.“

„Der Bocholt Taler ist ein ab-
soluter Hingucker und wird 
von den Kunden sehr gut als 
Geschenkgutschein angenom-
men“, ergänzt Ludger Dieck-
hues, Geschäftsführer der 
Wirtschaftsförderungs- und 
Stadtmarketing Gesellschaft.



Titel

20 21

Titel

SOFA4YOU,
FOR YOU &
FOR YOU!

Sofa4You ist deine Adresse, wenn du besondere 
Möbel suchst und dein Zuhause im charakteristischen 
und trendigen Design gestalten möchtest. Seit Anfang 
des Jahres haben die beiden Inhaber Stefan und Daniel 
ihr einladendes Möbelhaus an der Kreuzstraße in der 
Innenstadt eröffnet und bieten hier auf zwei Ebenen 

Möbel und mehr an. ➤
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TEXT: LAURA JANINE IDEM
FOTOS: KIRSTEN BUSS
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pan: „Was erwarten eure Kunden 
hier in eurem Möbelhaus?“

„Wir bieten ein breites Sortiment an 
Stühlen, Tischen, Leuchten, Acces-
soires, Sofas und vieles mehr an. Die 
Tische reichen von Esstischen, Beistell-
tischen bis hin zu Couchtischen und die 
Stühle vom Armlehnstuhl bis hin zum 
Barhocker. Außerdem gibt es so einige 
Accessoires zu entdecken, wie unsere 
auffälligen Glas Bilder und Kissenbezü-
ge. Hier findet definitiv jeder den ab-
soluten Hingucker für die eigenen vier 
Wände! Wir haben auch ständig neue 
Zugänge und bei den meisten Modellen 
gibt es sehr kurze Lieferzeiten. Unsere 
Kunden erwartet hohe Qualität zu ei-
nem guten Kurs!“

pan: „Können die Möbel auch maß-
angefertigt werden?“

„Ja, unsere Modelle werden einzeln 
von Hand gefertigt. Bei vielen ausge-
wählten Produkten können die Maße 
und selbstverständlich auch die Farben 
nach individuellen Bedürfnissen zu-
sammengestellt werden. Es gibt unzäh-
lige Möglichkeiten zu erleben und ganz 
individuelle Polstermöbel zu kreieren. 
Die individuelle Fertigung ist offen für 
Wünsche, sodass Maßänderungen in 
der Regel kein Problem darstellen. Bei 
unseren Sofas und Tischen bleibt kein 
Wunsch unerfüllt. Dein Wunschsofa 
gibt es in mehr als 100 Farben und Va-
riationen. Unsere Sofas geben deinem 
Zuhause seinen ganz eigenen Charak-
ter. Die Esstische können in sieben ver-
schiedenen Maßen, oder auch Sonder-
maßen bestellt werden und aus über 40 
Fußvarianten wählen. Außerdem kön-
nen die Tischplatten bei uns in zwölf 
verschiedenen Farben geölt werden.“

Unserer Sofas geben deinem Zuhause
 seinen ganz eigenen Charakter ...

pan: „Erzählt doch mal zunächst von 
euch und wie kam es zu dem gemeinsa-
men Möbelhaus?“

„Wir sind beide 37 Jahre jung, sind ver-
heiratet, haben je zwei Kinder und kom-
men beide aus dem Möbelvertrieb. Und 
so kam es dann Anfang des Jahres dazu, 
dass wir mit dem leeren Ladenlokal die 
Chance dazu hatten, uns selbstständig 
zu machen und unser eigenes Möbel-
haus zu eröffnen.

pan: „Was ist eure Vision?“

„Jedes Zuhause hat seinen ganz eigenen 
Charakter. Jeder einzelne Raum kann 
zum Lieblingsraum werden, aus jeder 
noch so kleinen Ecke kann man seinen 
„place to be“ kreieren. Kurzum: Jedes 
Zuhause hat das Potenzial, sich in das 
Zuhause deiner Träume zu verwandeln. 
Und genau dabei stehen wir unseren 
Kunden mit unserer Passion für innova-
tive Designs und langlebige Qualität zur 
Seite.“
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TELEFON 01712116071
KIRSTEN@MUE12.DE

FOTOGRAFIN-KIRSTEN-BUSS.DE
FACEBOOK.COM/FOTOGRAFINKIRSTENBUSS

INSTAGRAM.COM/KIRSTENFOTOGRAFIN

PEOPLE | WEDDING | PETS & FRIENDS | KIDS & FAMILY | CITY | HOUSE & INTERIOR | FOOD & DRINKS

pan: „Was macht eurer Meinung nach 
eine stilvolle Einrichtung aus?“

„Eine stilvolle Inneneinrichtung lebt aus 
unserer Sicht aus der sensiblen Kom-
position von Premium-Möbeln, noblen 
Design-Klassikern und hochwertigen 
Wohn-Accessoires. Um für ganz indi-
viduelle Wohnsituationen das richtige 
Maß zu treffen, bieten wir in unserem 
Hause eine Beratung an, um auf die in-
dividuellen Wünsche und Bedürfnisse 
unserer Kunden eingehen zu können. 
Dieses Angebot funktioniert am besten 
hier vor Ort in unserem Geschäft, kann 
aber auch gerne per Telefon oder per E-
Mail erfolgen.“

pan: „Noch ein Wort zum Abschluss?“

Wir stehen gerne mit Rat und Tat zur 
Verfügung. Schreibt uns einfach eine E-
Mail, ruft uns an, verschafft euch ganz 
gemütlich von zuhause aus online auf 
unserer Homepage einen Einblick über 
unser Sortiment oder besucht uns di-
rekt hier im Geschäft. Wir freuen uns 
auf euch!“

Kreuzstraße 10, 46395 Bocholt
info@sofaforyou.de
02871 / 2920970

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 10:00 - 18:30 Uhr
Samstag: 10:00 - 16:00 Uhr
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Der Hauptsitz der Erholung.

Fürs süße Nichtstun wie geschaffen ist der von Jehs + Laub kreierte Cordia 
Lounge Sessel, in dem einfach alles genau so sitzt, wie man  es sich wünscht: 
Die Rückenlehne, die sich dank Kippmechanik in die perfekte Position neigt. 
Die kuschligen Daunenkissen, die den Körper wie ein Kokon umhüllen. Und 
die feine Buchenholzschale, die alles elegant in Form hält. 
Wenn man sich hier nicht entspannt, wo dann?

Osterstraße 43
46397 Bocholt

T 49.(0)28 71. 241 17-20
www.raumgenuss.eu          
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Wer die richtige Lösung bis zum 15. Dezember 
per Mail an: info@pan-bocholt.de oder per 
Post an: MÜ12 Verlag GmbH, Münsterstraße 
12, 46397 Bocholt schickt, hat die Chance auf:

2 x 1 Maneki Neko „Winkekatzen“ by Donkey 
aus Charlottes Concept Store in Heiden. 

Das richtige Lösungswort (GRUSELIG) 

der letzten Ausgabe wussten unser Gewinner 

M. Harmeling, S. Tichelofen aus Bocholt und 

I. Hövelmann aus Hamminkeln
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staunten nicht schlecht über das in der 
Nacht erschienene Türchen in unserer 
Esszimmerwand, die kleinen Fußspuren 
die zur Wichteltür hinführen, der Holz-
leiter und dem gemütlichen Schaukelstuhl 
vorm „Haus“. 

Fiete selbst war am Morgen nicht zu se-
hen. Zu anstrengend war seine Reise zu 
uns, so dass er sich dringend ausruhen 
musste. Aber einen ersten Brief mit allen 
wichteligen Infos über ihn und seine Vor-
lieben hatte er hinterlassen.

Und so begann eine magische Vorweih-
nachtszeit mit viel Schabernack, kleinen 
Überraschungen, lustigen Anekdoten und 
einer wundervollen Stimmung.

Dem 10-jähigen war natürlich ziemlich 
schnell klar, dass hier kein magisches 
Wesen Einzug gehalten hatte und all 
der Quatsch auf Mamas Mist gewachsen 
war. 

Genau so schnell aber beteiligte er sich an 
den allabendlichen Vorbereitungen, um 
seine Schwester täglich aufs Neue in Stau-
nen zu versetzen und ihr (und sich selbst 
wahrscheinlich auch – aber das gibt so ein 
prä-pubertierendes Testosteron Schiff ja 
niemals zu) ein Lachen ins Gesicht zu zau-
bern.

Jeden Morgen flitzten unsere Kinder nun 
zu Fietes Haustür, um zu sehen, welchen 
Quatsch er über Nacht wieder angestellt 
hat und sein allnächtlich geschriebenes 
Briefchen aus dem Wichtelbriefsäckchen 
zu ziehen. Von Morgenmuffeligkeit im De-
zember – keine Spur!

Und so kamen sie zum Beispiel in den 
Genuss eines Miniaturweihnachts-
marktes einer, irgendwie ko-
misch aussehenden Mama mit selt-
samer Frisur, einer langen langen 
Schuheanschnürsenkelzusammen-
geknoteten Schlange quer durchs Ess-
zimmer, dem Auftrag Fiete eine Wäsche-
leine zu basteln, Schneemännern aus 
Klopapier, dem „Andersrumtag“, ersten 
Erfahrungen im Eisangeln, über Nacht 
umdekorierten Weihnachtsbäumen und 
viele kleine Wichtelstreiche mehr. Einen 
Eindruck aus dem vergangenen Jahr hal-
tet ihr hier abgedruckt in den Händen. 

Viele meiner Instagram-Freunde durf-
ten im letzten Jahr bereits virtuell an 
unserer Zeit mit Fiete teilhaben. Und da 
das Feedback auf diesen (virtuellen) Ad-
ventskalender so toll war, habe ich mich 
entschlossen Euch in diesem Jahr öf-
fentlich an diesem teilhaben zu lassen. 
Schaut doch mal bei Instagram 
ein_wichtel_im_advent vorbei.

Drei Dinge kann ich Euch versichern, falls 
ich Euch dazu habe inspiriert habe, eben-
falls einen Wichtel bei Euch zu Hause, in 
der KiTa oder der Schule einziehen
zu lassen.

1. Es macht unglaublich viel Spaß! 
Nicht nur den Kindern, sondern auch 
einem selbst.

2. Bei allem Spaß - es ist durchaus 
etwas Arbeit - Ideen für Streiche finden, 
entsprechendes Material zu besorgen, 
Szenerien herrichten, allabendliche 
Briefe schreiben all das macht schon 
etwas Mühe, aber, und somit ...

3. Es macht unglaublich viel Spaß! Und 
die, die von sich behaupten, nicht be-
sonders kreative Köpfe zu sein, die sich 
aber dennoch am Wichtelzauber versu-
chen möchten, noch ein wirklich toller 
Tipp! Schaut doch im Sinne von 
#support your locals mal bei Schmat-
zepuffer vorbei. Entweder online, oder 
aber in ihrem Store in den Bocholter 
Arkaden. Dort gibt es vom Starter Set, 
bis hin zu fertigen thematischen Szenen 
vieles, was das Wichtelherz begehrt.

So, nun freue ich mich auf die Vorweih-
nachtszeit mit Euch.

Liebe Grüße Helena und Fiete

Vorfreude auf den Weihnachtsabend 
macht sich breit, und bei mir als Mutter 
von zwei Kindern im Alter von 7 und 11 Jah-
ren auch die Vorfreude auf funkelnde Kin-
deraugen, wenn sie am 1. Dezember nicht 
nur das erste Türchen des Adventskalen-
ders öffnen, sondern den lieb gewonne-
nen Mitbewohner aus dem vergangenen 
Jahr wieder begrüßen dürfen. „Fiete“ un-
seren vorweihnachtlichen Hauself.

Im letzten Jahr entstand die Idee, Fiete 
einziehen zu lassen, um unseren Kindern 
ein wenig Abwechselung im Corona ge-
prägten Alltag zu bieten – fielen bekann-
termaßen Weihnachtsmärkte, Advents-
ausstellungen, Puppentheater und Co aus.

So zog er also eines Nachts bei uns ein und 
die Kinder (ja auch der damals 10 jährige) 

Mit Wichtel Fiete durch den Advent

EIN GANZ 
BESONDERER

WICHTEL

Mit großen Schritten kommen wir dem Dezember näher. 
Und damit der Adventszeit, welche gerade für Kinder 

wohl die spannendste Zeit des Jahres darstellt.

TEXT: HELENA TEBROKE-MARTIN
FOTOS: TANJA WESEL PHOTOGRAPHIE, 

SCHMATZEPUFFER, PRIVAT

Der „Andersrum-Tag“Der „Mandarienenchor“
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AUF EIN BIER MIT 
FRANK ZANDER

Det Berliner Original in Bocholt

Es ist Samstag, der 13. November um kurz vor vierzehn Uhr. Wir treffen uns im Hotel 
Am Erzengel zum Exklusivinterview mit Frank Zander. Im Rahmen der Vernissage 
„Frische Fische für Bocholt“ der Artnetwork Galerie, dem Kunsthandel Koenen hat der 
Inhaber des Kunsthandels, Peter Koenen dieses Interview möglich gemacht. 
– Danke Peter, es war eine Wucht diesen überaus sympathischen Frank Zander 
kennenzulernen und zu sehen, was Ihr zusammen auf die Beine gestellt habt!

pan: „Frank, wir sind der Kulinarik 
sehr zugetan. Von daher ein paar „Warm-
quatschfragen“ aus diesem Bereich. Fisch 
oder Fleisch?"

Frank: „Fleisch! Nen Zander kommt mir 
nicht auf´n Tisch!“

pan: „Spaghetti- oder Kartoffelkind?“

Frank: „Spaghetti!“

pan: „Wein oder Bier?“

Frank: „Wein! Ick bin ja Kiez-Kneipen-Be-
wahrer von Schultheiss in Berlin und da 
ick immer 15 Kästen umsonst nach oben 
geschleppt kriege, trinke ick det. Aber ich 
liebe auch Wein. Weil, gestern ist mir det 
so aufgefallen. Rosé dachte ick zu diesem 
fantastischen Essen hier im Erzengel is 
och nicht schlecht. Bier klar, det wir Ber-
liner Bier trinken, aber in diesem Fall sag 
ick mal Wein.“

pan: „Sekt oder Selters?“

Frank: „Ja, Sekt!“

pan: „Cognac oder Whiskey?“

Frank: „Oh! Det sind braune Getränke. 

Die haben zu viel Energie. Also Wodka!“

pan: „Anis oder Pfefferminz?“

Frank: „Pfeffi, den lieb ich ja! - Die-
ser furchtbar grüne Pfeffi, det is so ein 
Schweinegetränk!

pan: „Frische Fische für Bocholt! Wie 
fing das mit der Malerei an?“

Frank: „Da war ick in Hamburg. Wir haben 
eine Galerie in einem Kaufhaus besucht, 
wo der Galerist seine Bilder ausstellt. Dort 
ganz oben, wo Lindenberg och mit seinen 
Bildern steht. Da wurde ick gefragt: „Wir 
haben gehört, Sie malen auch. Wollen Sie 
nicht hier ausstellen? Klar hab ick gesagt. 
Det kann ick! Det machen wa so! Denn ick 
meine, ich habe ja nun Malerei studiert. 
Und wenig später waren diese ersten Sa-
chen da, in der Galerie! Udo malt Udo, 
Otto malt Ottifanten und ick zeichne die 
Fische! Det ist doch allet logisch ….

pan: „Lass uns über dein Herzensprojekt 
sprechen. Du engagierst dich unermüd-
lich für die Obdachlosen in Berlin. Rund 
3.000 Obdachlose habt Ihr jahrelang im 
Hotel Estrel bewirtet, bis Corona kam. In 
diesem Jahr seid Ihr wiederholt mit Food-
trucks und Rundfahrten unterwegs.“

Ich bin ein kreativer 
Kneipen-Eckensteher. 
Da beobachte ich die 
Leute, da fallen mir 
Sachen ein und die 
schreibe ich auf. Daraus 
entsteht immer was.

Frank Zander

INTERVIEW: KIRSTEN BUß
FOTOS: ROLAND BUß
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Frank: „Ja, dieses Projekt ist mir sowas von 
wichtig! Der Udo ja hat auch sehr viel ge-
macht und so. Er ist noch ein bisschen jün-
ger als ich und wird immer dran bleiben. 
Wir würden uns freuen, wenn Udo sich mal 
bei unserem „Weihnachten mit Frank Zan-
der“ sehen lassen könnte. Ich bin in diesem 
Projekt seit 1995 sehr sozial engagiert, des-
wegen habe ich natürlich dann so den Blick 
auf diese Dinge, wie er ja auch. Wir haben 
sehr viele Prominente, die uns unterstüt-
zen und die sagen, wenn der kommt, dann 
komm ich nicht. Der hat ja ne Präsenz! Aber 
ich warte ich mal. Vielleicht kommt er ja. 
Der ist glaube ich genau wie Otto. Wenn 
die irgendwo reinkommen, dann sind die 
anderen natürlich blass.“

pan: „Otto kennst du gut, oder?“

Frank: „Jawoll! Wir verstehen uns gut, weil 
wir haben ja eine Kinderstube. Beim WDR 
ist die erste „Otto Show“ entstanden. Der 
Produzent hieß Rolf Spinrads und sein 
Sohn ist heute noch unterwegs. Otto, die 
erste Show und dann auch meine „Platten 
Küche“ und „Bananas“. Oder auch Hape 
Kerkeling, all das sind wir, die Kinder vom 
WDR.“

pan: „Frank, du bist Baujahr 1942. Ein 
Highlight aus diesem Jahrgang. Fast 80zig 
- Unfassbar! Erzähl doch mal.…“

Frank: „Ok, ick bin ja Kriegskind. Das kann 
man gar nicht so verstehen, denn es war 
wirklich alles verrückt. Wir zogen aus 
Berlin ins Riesengebirge, wo wir ein paar 
Jahre gelebt haben. Da habe ich eine sehr 
schöne Kindheit erlebt. Da kommt oft die 

Frage: „Wie war denn Weihnachten? Win-
ter?“ Da war die Kirche. Es war alles ver-
schneit und es knirschte beim durch den 
Schnee Laufen. Man hat sich gefreut über 
einen Weihnachtsbaum. Kleine Kerzen 
waren da noch zuständig für das ganze 
Licht, denn es gab ja damals Stromsper-
ren. Und ich habe die erste kleine Eisen-
bahn bekommen.

pan: „Dann kamst du wieder nach Berlin, 
nach eurer Rückkehr aus dem Riesengebir-
ge. Berlin ist groß. Wo bist du aufgewach-
sen?“

Frank: „Ich bin am Karl-Marx-Platz groß 
geworden. Also wirklich tiefstes Berlin. 
Deswegen fühl ich mich auch als letzt-
lebender Berliner in meiner Branche, weil 
irgendwie viele zugezogen sind oder viele 
andere schon den Löffel abgeben haben.“

pan: „Fred Sonnenschein und die Hams-
ter! Alles Gute zum Geburtstag war der 
Birthdaysong! Vermisst du die pelzigen 
Jungs manchmal, oder liegen sie gar im 
Winterschlaf irgendwo eingemottet?“

Frank: „Ja, die sind eingemottet, weil 
meistens waren da kleene Mädchen drin 
und die haben sich immer beschwert, weil 
es da drunter so stickig war. Es war aber 
auch sehr stickig! Hab ick damals ganz 
schnell bauen müssen. Diese Haube, also 
das Gesicht von Max war im Grunde ein 
Drahtgestell und die Windeln von unse-
rem Sohn. Die habe ich dann mit Leim und 
Gummigespann modeliert. „Wenn wir alle 
Englein wären“, war plötzlich in den Hit-
paraden, da mussten wir loslegen. Ich hat-

te die gezeichnet, Mäxchen und Fritzchen. 
Nach der Zeichnung musste ich in einer 
Woche fertig werden. Ich konnte doch 
nicht in die Hitparade kommen und da sin-
gen, ohne die Hamster! Und so wurden die 
beiden Viecher dann fertig. Mit Hilfe von 
Freunden und Familie. Da war noch Pattex 
drin, dieser Quatsch. Da wankten die, die 
da drin waren vor lauter Pattexgeruch und 
wir haben det gar nich gemerkt ...“

pan: „Einer deiner Erfolgssongs ist „Hier 
kommt Kurt!“. Du heißt Frank Kurt Zander. 
Warum ausgerechnet Kurt und nicht Frank?“

Frank: „Den hab ich mal auf Mallorca 
erfunden! Det ging ganz schnell. In-
nerhalb von drei Tagen haben wir det 
Ding geschrieben. (Bei anderen Songs 
schreibst du dir manchmal ´nen Wolf ...) 
Ich brauche immer eine Figur, in die ich 
hineinschlüpfen kann. Kurt ist so einer! 
Kurt ist cool und ja, ich meine auch so ´n 
Frauentyp. Und irgendwie hat Kurt da ja 
auch wat von Frank. 

Außerdem gibt es Kurt Klein, einen Ber-
liner Rennfahrer, der sich natürlich auf 
sein Schild geschrieben hat: „Kurt Klein, 
der Rennfahrer ohne Helm und ohne 
Gurt“. Oder Kurt Biedenkopf, der kam 
immer mit dem Lied rein ….“

pan: „Könntest du uns nur ein Musikstück 
vorspielen, von dem du nach wie vor total 
begeistert bist ... welches wäre das?

Frank: „Ach ja, was mich durch mein Le-
ben begleitet hat, das ist das Lied „Afrika“ 
von Toto! Das habe ich mal auf einem Se-

gelboot gehört, bei Sonnenuntergang. Und 
das hat sich so eingebrannt bei mir. Det is 
immer haften geblieben, wie meine Frau!“

pan: „Das ist sehr schön, denn ihr habt 
1968 geheiratet.“ 

Frank: „Also ja, ich meine, wenn ich Kol-
legen sehe, die zum sechsten Mal ge-
heiratet haben oder sieben Kinder von 
unterschiedlichen Frauen haben und so ... 
Ja - ich meine, das kann man ja alles ma-
chen, aber das ist doch unfair! Klar ken-
ne ich auch viele Frauen oder Models, die 
nach ´nem Konzert kommen, und sagen 
„Fränkilein“, komm doch mal ein bisschen 
näher. Aber meine Frau sagt dann immer 
im richtigen Moment, nicht so dicht jetzt!“ 

pan: „Wo und wie hast du Peter vom 
„Kunsthandel Artnetwork“ kennengelernt? 
Denn ohne die Malerei wärest du wahr-
scheinlich heute nicht hier, oder?“

Frank: „Naja, det war in Berlin irgend-
wann. Glaubt man gar nicht. Das war zu 
einer Veranstaltung meines Sohnes. Also, 
wir haben ja einen Verlag. Hab ich übri-
gens alles an meinen Sohn übergeben. Ja, 
da haben wir uns kennengelernt. Beim 
Record-Release. Det war nett mit einem 
Orchester und det war ziemlich elitär und 
so weiter. Peter war dort eingeladen über 
Matthias Kamps, der hier aus dem Nach-
barort Rhede kommt. Matthias spielt bei 
der Komischen Oper in Berlin. Ja, so kam 
det! Und nun bin ick hier!“

pan: „Lieber Frank, es war mir eine Ehre 
mit dir zu plaudern. Wir hätten noch Ge-
sprächsstoff von hier bis zum Mond … Danke 
Peter, dass wir diesen verrückt, ironischen 
und zugleich besonnenen wie tiefgrün-
dig und sozialen Frank Zander kennen-
lernen durften!“

Weitere Infos und Kontakte zu Frank 
Zander, seinen Bildern, seinem Projekt 
Obdachlosenfest und zum Spendenkonto 
gibt es hier:

www.frank-zander.de

www.artnetwork-shop.de

www.obdachlosenfest.de

Mein Lebensmotto 
ist ABGEBEN! Nichts 
abzugeben ist für 
mich ganz idiotisch, 
dünn und egoistisch 
und beschissen.

Frank Zander

more infos

push the bu�on

more infos

push the bu�on

more infos

push the bu�on
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und aufgehört hatte zu weinen, wollten sie 
das Rotkehlchen gemeinsam beerdigen. 
Mutti hatte eine alte Pappschachtel ge-
funden, die sich gut dafür eignete. Sie leg-
te sie mit Watte aus und Leni bettete das 
Vögelchen darin. Dann gingen sie feierlich 
zu dem Platz, wo Mutti kurz vorher etwas 
Erde ausgehoben hatte, legten den Karton 
ab und bedeckten ihn mit Erde. Leni legte 
noch ein paar Astern und Eriken ab, die sie 
gepflückt hatte. 

Als der Vater abends nach Hause kam er-
zählte Leni ihm, was passiert war. Sie gin-
gen gemeinsam noch einmal zum Grab. 
Um Leni abzulenken, erzählte Vati ihr, 
dass sie am Wochenende zur Oma fahren 
wollten. Die steckte gerade im Umzug, 
weil sie in eine Einrichtung für betreutes 
Wohnen ziehen wollte. Und da konnte sie 
bestimmt noch Hilfe gebrauchen.

Zwei Tage später fuhren sie gemein-
sam zu Omas neuer Wohnung. Alles war 
frisch gestrichen und neuer Fußboden 
war auch verlegt. Oma hatte eine neue 
Küche und ein neues Schlafzimmer be-
kommen. Alles sah sehr neu und ordent-
lich aus. Oma hatte Kaffee angesetzt und 
sagte: „Es gibt immer noch viel zu tun, 
aber ich freue mich schon auf das erste 
Weihnachtsfest in meinem neuen Zu-
hause.“ Dann erzählte Leni, dass sie je-
den Tag zu dem kleinen Grab geht, und 
dass Vati ihr noch ein kleines Kreuz ge-
bastelt hatte. Die Oma überlegte einen 
Moment und sagte dann: „Ich habe noch 
einige Kartons hier, die noch ausgepackt 
werden müssen, aber ich glaube, das alte 
Buch liegt noch hier. Und unsere Weih-
nachtskugeln müssen auch noch in ei-
nem Karton sein. Da müssen dann auch 
noch die kleinen Rotkehlchen sein, die 
ich selber damals von meinem Vater ge-
schenkt bekommen habe.“ Leni wäre am 
liebsten sofort selber in den Keller ge-
rannt, um nach den Sachen zu suchen, 
aber Oma versprach, die Augen offen 
zu halten und sich zu melden, wenn sie 
im Keller darüber stolpern sollte. Die 
nächsten Tage gab es kein anderes The-
ma. Jeden Tag fragte Leni, ob die Oma 
schon angerufen hätte. Und dann rief 
Oma tatsächlich an. Sie sagte, Leni und 
Mama sollten am nächsten Sonntag zum 
Kaffeetrinken kommen und dann würde 
sie die Geschichte vom Rotkehlchen vor-
lesen. Leni freute sich sehr.

Als sie dann am Sonntag zur Oma fuhren, 
hatte Mutter ein paar Blümchen mitgebracht 
zum Einzug. Die letzten Bilder und Fotos wa-
ren aufgehängt und Oma sah sehr glücklich 
aus. Sie hatte in der Küche den ersten Apfel-
kuchen gebacken, mit Sahne, und für Leni 
stand eine Tasse Kakao auf dem Tisch. Und 
nachdem alles verspeist war, legte Oma das 
große Buch vom Rotkehlchen auf den Tisch, 
zündete eine Kerze an und setzte ihre Lese-
brille auf. Leni war ganz aufgeregt und wipp-
te auf dem Stuhl hin und her. Und dann fing 
Oma an zu lesen. Es war eine sehr schöne 
Geschichte, es wurde gelacht und geweint, 
und am Ende hatten selbst Mutti und Oma 
einen Kloss im Hals, weil die Geschichte so 
feierlich endete. Dann legte Oma das schwe-
re Buch zur Seite. „Und jetzt kommt das 
Beste“, sagte sie und holte den Karton aus 
dem Schlafzimmer. Leni war total aufgeregt, 
als Oma den Karton abstellte und sie die in 
Seidenpapier gewickelten Rotkehlchen ent-
deckte. Sie waren wunderschön. Jedes Vö-
gelchen hatte eine kleine Klammer, mit der 
man es am Tannenbaum befestigen kann. 
Eines war dabei, das keinen Schwanz mehr 
hatte. „Wir hatten ja damals Hühner, und 
wenn zu Weihnachten ein Vogelschwänz-
chen beim abstauben verloren gegangen war, 
gab es ein Neues aus dem Stall“, strahlte Omi. 
Leni fand die putzigen Vögelchen sehr schön, 
mit den roten Brüstchen und den bunten Fe-
dern. Sie sahen alle anders aus, mal hellblau 
oder hellgrün, aber alle hatten eine wunder-
schöne rote Brust, und alle sahen aus wie 
echte Rotkehlchen. 

Oma sagte dann: „Die ersten Rotkehlchen 
habe ich damals von meinem Vater bekom-
men. Jedes Jahr zu Weihnachten bekam ich 
welche dazu. Und ich hab mir damals selber 
auch welche dazu gekauft. Und verschenkt 
habe ich sie auch. Sie wurden in einer kleinen 
Glasbläserei hergestellt und auf den Weih-
nachtsmärkten wurden sie oft angeboten. 
Man sagt, dass die Rotkehlchen Glück brin-
gen, wenn man sie zu Weihnachten ver-
schenkt. Und ich denke, es ist an der Zeit, 
dich als kleine Rotkehlchenhüterin zu be-
stellen und dir das große Rotkehlchenbuch 
zu überreichen“, sagte Oma und drückte Leni 
einen Kuss auf die Wange. Leni freute sich 
sehr und konnte es kaum abwarten dass es 
endlich Weihnachten wird. Und als Leni das 
erste Rotkehlchen in den Weihnachtsbaum 
setzen durfte, wusste sie, dass ganz bald 
Weihnachten ist.

Es war wirklich eine schreckliche Zeit. Alles fühlte sich schrecklich und auch dunkel an, so als wenn eine 
große, schwarze Wolke über allem liegen würde, über Corona und den ganzen Schicksalen. Morgens stand 
man mit den Gedanken auf, und abends schlief man mit den gleichen Gedanken wieder ein. In den Kitas 
und Grundschulen, den Seniorenheimen und Krankenhäusern, herrschten strenge Hygienevorschriften in 
Verbindung mit Masken und Corona-Tests. Leni durfte auch nur zum Distanzunterricht. Lenis Mutti bemüh-
te sich sehr, sie stets bei Laune zu halten. Wann immer es die Zeit zuließ, malten oder bastelten sie etwas. 
Heute wollten sie raus in den Garten, um Blätter zu sammeln, die sie dann in eine Gipsform drücken und 
bemalen wollten. 

 Der Herbst hatte schon die ersten Blätter 
abgeschüttelt und Leni hatte schon aller-
hand brauchbares Material gesammelt. 
Plötzlich ließ sich ein kleines Rotkehl-
chen auf einem kleinen Rosenstämmchen 
nieder. Leni sah ihm erst mal eine Weile 
zu, bevor sie ihre Mutter fragte, was das 
wohl für ein Vögelchen sei. „ Das sind Rot-
kehlchen“, meinte ihre Mutti. Und was die 
alles können. Wenn ich den Rasen mähe, 
kommt das Rotkehlchen immer angeflo-
gen und guckt, ob es ein paar Würmchen 
ergattern kann. Oder wenn ich Unkraut 
zupfe. Dann kommt er sofort angeflogen 
und wartet, ob für ihn auch was dabei ist.“

Leni erzählte ihm direkt von ihrem Plan, 
das Vögelchen zu versorgen. Lenis Va-
ter sagte: „Du musst nur aufpassen, dass 
da keine Katzen kommen, um das Vögel-
chen zu fressen. Das wäre wirklich scha-
de.“ Und dann fiel der Mutter wieder eine 
Geschichte ein, die sie mal gehört hatte. 
Und in der Geschichte ging es wohl um ein 
altes Mütterchen, das gestorben war. Weil 
sie sich so oft um die kleinen Rotkehl-
chen gekümmert hatte, war es ihr einziger 
Wunsch, irgendwann als ein Rotkehlchen 
wieder auf die Welt zurück zu kommen. 
Und als der Sohn irgendwann am Grab der 
Mutter stand und bitterlich weinte, kam 
das Vögelchen geflogen und setzte sich 
auf den Grabstein. 

„Aber aufpassen, dass keine Katzen kom-
men“, wiederholte Vater noch einmal au-
genzwinkernd, weil er wusste, dass Leni 
sich wohl kümmern würde. Jeden Morgen 
kurz bevor Leni selber zur Schule fuhr, 
fütterte sie das Vögelchen und versorgte 
es mit frischem Wasser. Und dann passier-
te es. Leni kam gerade von der Schule und 
wollte ihr Fahrrad in den Schuppen set-
zen, da kam das Rotkehlchen um die Ecke 
gesaust und knallte mit voller Wucht in die 
Scheibe des Wintergartens. Leni ließ das 
Rad fallen und stürzte nach vorne, nahm 
den Vogel in ihre kleine Hand und fing bit-
terlich an zu weinen. Lenis Mutter hatte 
das Weinen gehört und kam schnell dazu. 
Sie schaute, ob der Vogel irgendwelche 
Verletzungen hat, aber das Rotkehlchen 
war nicht mehr zu retten. Leni war un-
tröstlich. Als sie sich etwas beruhigt hatte 

DAS ROTKEHLCHEN

Leni war total beeindruckt, als die Mutter 
ihr dann noch erzählte, dass das Rotkehl-
chen genau in diesem Rosenstamm ge-
brütet hatte. Die Küken waren aber schon 
flügge und hatten das Nest verlassen. Leni 
hatte beschlossen, dass sie sich ab jetzt 
um das Vögelchen kümmern wollte. Am 
nächsten Tag fuhren sie in den ansässigen 
Heimtiermarkt und kauften Wildvogel-
futter ein. Zuhause angekommen, schüt-
tete Leni direkt etwas von dem Futter in 
einen Futternapf und stellte eine Schale 
Wasser dazu. Es dauerte gar nicht lange, 
bis das Rotkehlchen zur Stippvisite kam. 
Lenis Vater kam auch gerade nach Hause. 

VON BARBARA BELTING

Eine Weihnachtsgeschichte
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Wir planen und realisieren. Rufen Sie uns an +49 2871 614 2

Helmut Wünsch GmbH
Schaffeldstr. 92 · 46395 Bocholt

www.t-raumwelten.de more infos
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Idee.
Planung.

Realisierung.

QUALITÄT 
PAR EXCELLENCE

AUS EINER HAND

Herzlich willkommen im neuen Showroom der T-RAUMWELTEN-Extraklasse. 
Familie Elsenbusch, hat mit den T-RAUMWELTEN eine Vielfalt an Gewerken 
zusammengeführt. Mit dieser Expertise für individuelle Raumgestaltung steht das 
Familienunternehmen als Garant für das Besondere und Qualität aus einer Hand. 
Die exklusiven Raumideen für Wohnzimmer, Badezimmer, Schlafzimmer, Küchen, 
Terrassen, Fassaden begeistern die Kundschaft.

FOTOS: KIRSTEN BUß

Sie planen einen Neu- oder
Umbau? Dann ist man bei 
T-RAUMWELTEN genau richtig! 

Klemens, Christian und Daniel Elsenbusch 
sowie das gesamte Team koordinieren alle 
Gewerke, wie zum Beispiel den Elektriker 
oder den Fliesenleger, sodass alles inein-
ander spielt und Sie, als Kunde, so wenig 
Aufwand wie möglich haben. Fremdge-
werke werden ebenfalls mit koordiniert. 
Auch die Lieferzeit der Einrichtungspro-
dukte und des Bades haben sie dabei im 
Blick. Sie übergeben ihren Kunden die 
neuen Räume – geprüft, sauber, komplett 
und fertig! Natürlich werden alle neuen 
Funktionen und Elemente vor Ort erklärt. 

Sie suchen das Besondere? Design-Akzen-
te in Ihren vier Wänden?! Wertvoll, ele-
gant und erlesen soll es sein? In dem neu-
en Showroom zeigt T-RAUMWELTEN by 
Elsenbusch eine Auswahl von exquisiten 
NOVOLINE Kollektionen. Diese Kollektio-
nen zeichnen sich durch innovative Tech-
nologien und extravaganten Oberflächen 
aus und verzaubern nicht nur Design-Ba-
dezimmer sondern auch Wohn- und Ge-
schäftsräume sowie Hotels und schaffen 
ein ganz besonderes Flair.

Die Kombination geschmackvoller NO-
VOLINE Produkte überzeugt, mit ge-
mütlichen Boxspringbetten, exklusiven 
Badewannen, luxuriösen Aufsatzwasch-
becken, eleganten Akzentwänden, edlen 
Materialien, ansprechenden Armaturen, 
Accessoires und Zubehör sowie einer at-
mosphärischen Lichttechnik. So wird auf 
jeden Kunden individuell eine Wohlfüh-
loase mit funktionalem Design, in bester 
Qualität geschaffen. 

Die Qualitätsprodukte der NOVOLINE 
Kollektion verbinden Design, Funktiona-
lität und Innovation perfekt miteinander. 
Lassen Sie sich inspirieren von dieser fei-
nen & exquisiten Auswahl eleganter Ma-

terialien, die ständig erweitert wird. Sie 
haben andere Vorstellungen? Individuelle 
Wünsche? – Individualmodelle sind mög-
lich. Oder möchten Sie die Qualität spü-
ren und die Materialien fühlen? Dann be-
suchen Sie – nach Terminvereinbarung 
– den Showroom der T-RAUMWELTEN. 

Die Familie Elsenbusch steht für TOP-
Beratung und erstklassige Ideen, um die 
Kundenwünsche umzusetzen. Die excel-
lente Planung und die ausschließliche 

Verarbeitung edelster Qualitäten sind 
eine perfekte Kombination. Sie als Kun-
den teilen all Ihre Wünsche mit. Im An-
schluss wird im ersten Stepp ein grober 
Ablauf geplant und ein Vor-Ort-Termin 
vereinbart. T-RAUMWELTEN begutach-
ten Ihren Raum, nehmen Maß und be-
sprechen mit Ihnen Ideen, Vorstellungen 
und Möglichkeiten. Dann werden Ihre 
Produkte, Wünsche und Bedürfnisse in 
eine auf Sie zugeschnittene Planung ein-
fließen.
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Folgender Dialog entwickelte sich: 

Ich: Wonach wäre dir denn?

Kirsten: Vielleicht ein Klassiker aus der 
traditionellen Weihnachtsküche? 

Mein Unbehagen paarte ich mit spätpuber-
tärem Trotz ….

Ich: Wie wäre es mit einer Runde gegen den 
Strom schwimmen? 

Kirsten: Was genau wäre das? 

Ich: Wieso essen wir zu Weihnachten Ente 
und Gans, während wir zu Ostern die Läm-
mer zum Schweigen bringen? Lass uns den 
Spieß doch mal umdrehen. Wie wäre es mit 
Weihnachtslamm?… einer Lammkeule, die 
in einer Sauce aus Spekulatius, Sternanis, 
Zimt etc. schmort? 

Kirsten: Klingt gut. Aber was ist mit den 
Menschen, die keine ganze Lammkeule im 
Bräter / im Ofen unterbekommen? Vielleicht 
sollten wir etwas kreieren, was eine Brücke 
zwischen Tradition und Zeitgeist schlägt …

Ich: Und das wäre was ….

Kirsten: Ein Christmas-Burger

Normalerweise bin ich auf dem Burger-Ohr 
relativ taub. Ein Burger gehört für mich zu 
den ersten kulinarischen Zündstufen der 
Fastfood-Bewegung - einem Trend, dem 

Christmas-Burger 

„JA IS´ DENN HEUT 
SCHON WEIHNACHTEN?“

Erinnert ihr euch noch an den 
Werbespot, den E-Plus uns seinerzeit 
ins Ohr getutet hat - mit tatkräftiger 
Unterstützung von Franz Beckenbauer? ich wenig Gutes abgewinnen kann. Es ist 

ungefähr 20 Jahre her, dass ich den Diskus-
sionen einiger junger Freunde gelauscht 
habe, die darüber stritten, wer denn den 
gesündesten Burger produzieren würde 
- McDonald’s oder Burger-King? Ich weiß 
nicht mehr, wer obsiegte, auf jeden Fall 
war es eine Tomatenscheibe mehr, die das 
Zünglein an der Qualitätswaage war. 

Es gibt aber auch positive "BurgErinnerun-
gen" in meinem Leben. Der Besuch des Hot-
Dog- und Burgerstandes, an der St. Georg’s 
Kirche zur Bocholter Kirmes, ist lieb gewor-
denes Pflichtprogramm für uns. Den bislang 
besten Burger unseres Lebens aßen wir mit 
unserer Freundin und Winemakerin Tanja 
Beutler in Stellenbosch / Südafrika.

Und unlängst waren es unsere Tischnach-
barn im Restaurantbereich der Bahia-Sau-
na, die sich einen Bahia-Burger bestell-
ten, der meine Blicke auf sich zog. Kirsten 
kannte dieses Prachtexemplar schon, weil 
sie ihn nebst anderen Gerichten mit ihrer 
Nikon für’s Marketing-Team vom Bahia 
einfangen durfte. 

Ich konnte gar nicht anders, als mir die-
ses Teil zu bestellen - das war Notwehr für 
Augen, Gaumen und Magen. Kurzum: Der 
Bahia-Burger war mega-lecker. 

Somit war der Nährboden für die Umset-
zung von Kirsten’s Idee bereitet. Und so 
entstand am 11. November eine Mind-Map 
mit finalen Ideen zum Christmas-Burger, 
die wir gerne mit euch teilen:  ➤

So ging es mir am 10. November, 
als meine Frau / eure PAN-Heraus-
geberin Kirsten mich beim zwei-
ten Sonntags-Cappuccino fragte, 
welches Weihnachtsgericht wir für 
diese Dezember-Ausgabe kreieren 
und in Szene setzen könnten. 

Damit hatte sie mich vollkommen 
auf dem falschen Fuß erwischt. 

Mein Christmas-Modus tendierte 
gegen Null - nicht nur wegen der 
Sonnenstrahlen, denen ich ent-
gegen blinzelte. 

TEXT: ROLAND BUß
FOTOS: KIRSTEN BUß

Das goldene Besteck und den 
schwarzen Teller gibt es übrigens bei Cook doch... 

mal bei Hungerkamp in Bocholt!
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Die Burger-Buns
…. so nennt man die runden Brötchen, die 
Fundament und Dachgeschoss eines Bur-
gers bilden. Da bedurfte es keiner langen 
Diskussion, wir sind beide keine leiden-
schaftlichen Bäcker, weil es beim Backen 
auf Präzision ankommt. Mit Kirstens „Ich 
rufe Marion an“ waren wir uns gewiss, 
würdige Brötchen für unseren Burger zu 
bekommen. Marion ist die gute Seele und 
Chefin der Bäckerei Ullrich auf der Blü-
cherstraße in Bocholt.

Die Burger-Patty’s

… gemeint sind sind die Hackfleischschei-
ben. Da entwickelt sich eine ganz eigene 
Burgersprache, die man verstehen sollte, 
wenn man sich auf dieses Feld begibt. Für 
die Patty’s verwendet man überwiegend 
Rinderhack. Wie wäre es mit Wildfleisch? 
So, schoß es mir beim Kreieren des Ge-
richtes in den Sinn. Okay Google! Suche 
nach „Wildfleisch + Bocholt.“ 

An erster Stelle stand: 

Wildfleisch direkt vom Jäger. Privatver-
kauf von Wild aus der Region, stand auf 
der Website wildfleisch-aus-bocholt.de 
zu lesen. 

Dahinter verbirgt sich ein gewisser Mar-
kus Bauhaus - ein passionierter Jäger. „Den 
kenne ich von früher“ …. und schon griff 
Kirsten zum Handy. Am Samstag drauf be-
reicherten ca. 1,2 kg Hackfleisch vom Reh 
und vom Hirsch unseren Kühlschrank. Fein 
säuberlich nach Sorten eingeschweißt. Das 
sah wirklich sehr appetitlich aus. 

Am Sonntag stand dann das Brutscheln 
und Dokumentieren dieses Gerichtes an. 
Zunächst das Fleisch aus der Packung 
befreien und auf Zimmer-Temperatur 

kommen lassen. Es roch wirklich nach 
schierem Fleisch, nichts Muffiges, nichts 
Strenges …

Ein paar eingeweichte Brioche-Scheiben, 
eine weiße Zwiebel, zwei Eier, feinge-
hackte Rosmarin-Nadeln, einen Esslöffel 
geräucherte Meersalzflocken und frisch 
gemahlener weißer Pfeffer untergemengt. 
Die Masse etwas ruhen lassen und dann 
mit einer Burgerpresse portionieren und 
auf einem Backpapier zum Braten bereit 
stellen. Weiter geht’s …. 

Das Orangen-Relish

… die erdachte Hauptkomponente für das 
Integrieren weihnachtlicher Aromen. Man 
gebe: Zwei Liter hundert-prozentigen-Oran-
gensaft in einen Kupfertopf. Hierzu presst 
man zusätzlich sieben frische Organgen 
mitsamt Fruchtfleisch, dazu ein Glas Oran-
genmarmelade, einen ordentlichen Schuss 
Grand-Manier, zwei Sternanis, eine Stange 
Zimt, rosa (Pfeffer-) Beeren, Salz und Pfeffer.

Das Ganze kocht man auf und lässt es auf 
kleiner Flamme reduzieren. Wenn man 
sich einbildet, darüber ein kurze Mittags-
Siesta einlegen zu dürfen, wird man (ich) 
halt vom Rauchmelder relativ unsanft aus 
dem Träumchen vom ultimativen Burger 
geholt. Neben der Tatsache, dass man 
sich einen neuen Kupfertopf kaufen muss, 
steht eine Wiederholung dieses Vorgangs 
an. Also, der Grad zwischen „optimal ein-
gekocht“ und „kannste wegschmeissen“ 
ist ein sehr schmaler - also Obacht!!!

Pilze & Zwiebeln 

Tomaten und Gurken schienen uns wenig 
weihnachtlich. Von daher gab es „Vierer-
lei geschmorte Zwiebeln“ - bestehend aus 
roten und weißen Zwiebeln, rosa Zwiebeln 
aus der Bretagne und Schalotten. 

Bei den Pilzen waren wir ebenfalls sehr 
variantenreich. So wanderten Shi-Take, 
Kräuterseitlinge und braune Champig-
nons mit Butter, frischem Knoblauch und 
Rosmarin in die Pfanne.

Die Pilze, wie auch die Zwiebeln, waren als 
„Pack-Material“ für den Burger gedacht. 

Zusätzlich reduzierten wir einen Sud mit 
eingeweichten Morcheln, Steinpilzen und 
„Vertrauens-Pilzen“ (einem Geschenk von 
selbst-gesammelten und getrockneten 
Pilzen unserer Freundin Elke).

Mit etwas Gemüsebrühe aufgegossen, ein 
ordentlicher Schuss Spätburgunder-Aus-
lese, etwas Sahne und ein wenig Butter 
zum Binden bugsierten wir dieses Ge-
schmackserlebnis in Richtung „Träufel-
barkeit“ - einer Konsistenz, die wir über 
und um den Burger akzentuieren konnten. 

Salat

Wir haben einen frischen Rotkohl ver-
arbeitet, als wenn wir einen Krautsalat 
anmachen würden. Sprich mit feinen 
Zwiebelscheiben, etwas Brühe, Apfeles-

sig, braunem Zucker, Salz und Pfeffer für 
15 Minuten mit der Hand geknetet. Die-
se Rotkohl-Rohkost war die erste Etage 
unserer mit Mayo bestrichen unteren 
Hälfte des Burger-Buns im Erdgeschoß. 

Als Beilagensalat dienten Sträusschen 
vom Feldsalat und Blätter vom Frisee, 
die wir durch eine Melange von Birnen-
senf aus dem Tessin und Birnen-Essig 
gezogen haben. Darauf setzten wir her-
be Gorgonzola-Flocken und Granatap-
fel-Kerne. Das war schon großes Kino, 
diese Mixtur aus Frucht, Schärfe, Süße 
& Säure. 

Selbstgeschmiedete Fritten

Im Nachhinein betrachtet hätte es die-
se nicht gebraucht. Zum einen wäre ein 
angenehmer Sättigungsgrad auch ohne 
diese erreicht worden und was das We-
sentliche ist, es sind einfach ein paar 
Handgriffe mehr und ein wenig mehr 
Checkerei, was das „Fertigstellen auf den 
Punkt“ angeht. Sprich der Entspannungs-
grad sinkt und das Hektik-Level steigt. 

Unsere Empfehlung: Macht das nur, wenn 
ihr Helping-Hands in der Nähe habt, 
sprich liebe Menschen, mit denen ihr die-
ses Kitchen-Happening zelebrieren und 
feiern wollt.

Meine Helping-Hands, genauer gesagt, 
die von Kirsten, waren damit beschäf-
tigt, die Impressionen für uns alle einzu-
fangen. Dass es dabei nicht zu tiefgrei-
fenden Zerwürfnissen kommt, deutet auf 
jahrelange Erfahrung im Teamplay hin 
und das Wort mit den fünf Buchstaben 
und dem L am Anfang. :)

Euer PAN-Kitchen-Team 

www.baeckerei-ullrich-bocholt.de

www.wildfleisch-aus-bocholt.de

Hier noch die Variante
für die Freunde scharfer Messer

Wir hoffen, euch inspiriert zu haben und 
wünschen euch ein entspannt-geselliges 
Weihnachtsfest. Mit oder ohne Burger. 
Bleibt gesund, pflegt eure Gastfreund-
schaft und genießt das Leben.

Ein herzliches Dankeschön an Marion Ull-
rich und Markus Bauhaus, als Qualitäts-
Paten für dieses spektakuläre Gericht!  

more infos

push the bu�on

more infos

push the bu�on
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„Wenn’s alte Jahr erfolgreich war, 
Mensch freue dich aufs Neue. 

Und war es schlecht, 
ja dann erst recht.“ (Albert Einstein)

In diesem Sinne wünsche ich allen treuen pan-Leserinnen 
und Lesern ein gesegnetes Weihnachtsfest 

und ein glückliches neues Jahr.

Erna Hüls V.I.P. Businesscoach
Adenauerallee 55 · 46399 Bocholt

Tel. 02871-2969390 · info@ernahuels.com
www.ernahuels.com

Ambulanter P� egedienst 
und Seniorentagesp� ege

Hamminkelner Straße 28 · 46395 Bocholt
Tel.: 02871/2366548

info@p� egemitherz-bocholt.de
www.p� egemitherz-bocholt.de

Dieses durch Corona geprägte, außergewöhnliche 
Jahr 2021 neigt sich langsam dem Ende zu und 

das gesamte Team von „Pfl ege mit Herz“ möchte 
allen Freunden und Wegbegleitern eine besinnliche 
Weihnachtszeit, einen guten Rutsch und vor allem 

ein gesundes Jahr 2022 wünschen.

Ganz besonders möchten wir unseren Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern von Herzen Danke sagen. Ihr seid rund 

um die Uhr für unsere Patienten/Patientinnen bzw. 
Gäste im Einsatz und kümmert Euch liebevoll 

365 Tage im Jahr.

Danke dafür und Euch allen ein frohes Fest!

„ Gib jedem Tag die Chance, 
 der schönste deines Lebens zu werden.“

Ambulanter Pfl egedienst und
 Seniorentagespfl ege

Liebe Pan-Leser,
Gemeinsam blicken wir auf ein ereignisreiches und herausfor-

derndes Jahr 2021 zurück, was uns allen viel abverlangt hat.

Wir sind gespannt, welche Herausforderungen 2022 für uns 

bereithält, aber wir sind sicher, mit ihnen zusammen werden 

wir sie meistern.

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen und Ihrer Familie ein 

besinnliches Weihnachtsfest und einen guten Übergang ins neue 

Jahr 2022.

Bleiben Sie gesund
Tanja und Manuel

Ravardistrasse 5-7 
46399 Bocholt 
Telefon: 01575 2425539
info@tapavino-bocholt.de

schöner schenken mit
pan

Alle Jahre wieder
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schöner schenken mit
pan

[1] Raumduft 250 ml,
viele verschiedene Düfte erhältlich. 
je € 65.-

[1-5] Wohnwelt Fahnenbruck, Dinxperloer Straße 273, 46399 Bocholt, Tel: 02871 23982-0, www.fahnenbruck.de

ZEIT FÜR Besonderes ...

LIMITIERTE
SONDEREDITION!

[4] Naturfell
Neuseelandschaf, ca. 95 cm. 
In vielen verschiedenen Farben.
€ 59,-

viele verschiedene Düfte erhältlich. 

[5] Phone Case
echtes Leder, in verschiedenen Farben.

€ 59,-

[3] Etagere
Glas/Metall, ca. 30 x 31 cm.

€ 74,- 

[1] Raumduft 250 ml,

ZEIT FÜR 

[2] Schreibtischleuchte TOLOMEO micro Paul Lindberg EDITION
Body mit Tischfuß in Sonderfarbton schwarzrot. Halogenlampe max. 
1 x 46 W (E14). Energieeffizienzklasse A++ bis E (Spektrum A++ bis E).
€ 249,-

Katrin Fahnenbruck Veit Fahnenbruck Elmar Fahnenbruck Johannes Fahnenbruck Anne Fahnenbruck

Helge Schürken Jeannine Arntz Isabel Meyer Natalia Freling Elke Gaedeke Claudia Griebel Kerstin Hofmeister Anke Larsen-Hüsken Kerstin Scheffl er

Michael Hartwig Carry Holweg Martina Peters Carolin Sicking Lisa Steinfeld Markus van Waasen Jule Kraft Sofi a Tepaß Lana Terhorst

Sabine Wobig Sabrina Fromm Lisa Petri Christoph Fischer Bianca Klein Uwe Kosakowski Kim Kock Claudia Krispin Torsten Rühl Michael Schwartz

Özge Albayrag Peter Demmerling Edgar Walessa Michael Lemm Peter Schmitt Nick Lackermann Mehmet Semin Detlef Jasper Siegfried Bärwald Torsten Bettinger

Björn Borchers Jens Clausen Sefer Dugan Marcel Giesing Abdulwahab Habbal Steffen Hase Andre Kämper Nico Klemm Adam Lenz

Jens Neuhaus Benjamin Nöcker Marco Steinert-Burchert Jan-Peter Voß Christof Stenpaß Helmut van de Weerthof Fahir Zolotic Constantin Zieroff

Das Team der Wohnwelt Fahnenbruck
wünscht euch einen guten Start ins Jahr 2022.

Frohe Weihnachten

Dinxperloer Straße 273 · 46399 Bocholt
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Liebe Pan-Leser,

auf diesem Wege möchte ich mich - auch im Namen meines 
Teams - für das entgegengebrachte Vertrauen bei der 

Betreuung Ihrer Fellnasen bedanken.
Ich wünsche Ihnen eine besinnliche Weihnachtszeit und ei-
nen tierisch guten Start in das Jahr 2022. Bleiben Sie gesund!

Ihre Dr. Simone Möllenbeck

Tierarztpraxis
Dr. med. vet. Simone Möllenbeck

Hovesath 7 · 46414 Rhede
Tel. 02872 / 80 33 44

www.tierarzt-rhede.de 

Liebe Pan-Leser,

dieses turbulente Jahr neigt sich dem Ende zu. 
Wir wollen dies zum Anlass nehmen,

 uns für das entgegengebrachte 
Vertrauen und die angenehme 
Zusammenarbeit zu bedanken. 

Das gesamte SBA-Team wünschen Ihnen 
besinnliche Weihnachtsfeiertage 

und einen guten Start
ins neue Jahr.

Südwall 26 · 46397 Bocholt
Telefon: 02871 23965-0

Lange Stiege 6 · 46325 Borken
Telefon: 02861 9211-0

info@sba-steuerberater.de
www.sba-steuerberater.de
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Liebe Musikfreunde,

ich bedanke mich bei euch aus tiefstem Herzen für eure 
treue Begleitung und  Unterstützung – und wünsche euch 

zauberhafte Weihnachten 2021. 
Für das Jahr 2022 wünsche ich euch Gesundheit und  Liebe, 

Glück und Harmonie.

Alles Liebe, Lou Dynia

Mobil: +49 (0)173 . 5 19 56 08
Mail: lou@loudynia.com

www. loudynia.com

Geschenke zur Geburt
Babykleidung

Kinderzimmereinrichtung

Bei uns findest Du alles 
rund um‘s Kind:

Wir freuen uns auf Dich!

Schmatzepuffer Store
In den Shopping Arkaden

Berliner Platz 2 | 46395 Bocholt

Concept - Store

DA IST WAS LOS UNTERM Baum
[1] Kuschelpuppe Jim, 

35cm,
„personalisierbar“

ab 14,95 €

[3] Holz-Zug Rosa Flowers
Personalisierbar mit Geburtsdaten

34,95 €

[4] Holz-Zug Ocean Blue 
Personalisierbar mit Geburtsdaten

34,95 €

[5] Holz Puppenhaus blau/weiß – ab 109,95 €

[2] Kuschelpuppe Rosa, 
50cm, 

„personalisierbar“ 
ab 22,95 €

[1-5] SCHMATZEPUFFER – Store in den Bocholter Arkaden
Berliner Platz 2, 46395 Bocholt · www.schmatzepuffer.com
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Kloster-Kraul
Hölzerweg 5A
D-46499 Hamminkeln
02873 / 919 444
info@kloster-kraul.de
www.kloster-kraul.de
www.wein-kloster-kraul.de

„Für Ihre Lieben“
Probieren Sie unsere selbst erzeugten, rheinhessischen Weine bei uns vor Ort oder bestellen Sie Ihren 
Lieblinsgwein direkt im Online-Shop. Gerne stellen wir Ihnen auch individuelle Geschenke zusammen.

Liebe Pan-Leser,

wir möchten uns bei unseren Patienten für ihre Treue 
und unserem Praxis-Team für Ihre wertvolle Mitarbeit 
auch in schwierigen Zeiten bedanken und wünschen 
herzlich besinnliche Feiertage sowie einen gesunden 

Start ins Jahr 2022!

Ihre Dr. Friederike Dörner und Dr. Martin Dörner

Laser-24 GmbH 

Königstraße 34 · 46397 Bocholt
Tel.: 02871 / 22 66 26 
info@Laser-24.de
www.Laser-24.deLASER-24

 GmbH

Liebe Pan-Leserinnen und Pan-Leser,

Der Zauber der Weihnachtszeit ist jedes Jahr aufs Neue 
etwas ganz Besonderes. Ich wünsche Euch von Herzen ein 
wundervolles Fest und erholsame und besinnliche Weih-
nachtstage. Auf das all Eure Wünsche in Erfüllung gehen 

und das neue Jahr nur Gutes für Dich bereit hält!

www.susanalbers.net

[1] SWAROVSKI KRISTALLE - 
Decanter, Wein- und Wassergläser
Hochwertige Glas-Kollektion mit echten 
SWAROVSKI® Kristallen veredelt. Natür-
lich ist diese Serie auch in anderen Glas-
Varianten auf Bestellung erhältlich.

Stone. Weingläser: 2-er Set 74,80 €
Stone. Wassergläser: 2-er Set 74,80 €

NOVO Decanter: 148,10 €

[2] LOGO AUS SWAROVSKI 
KRISTALLEN

„Branden” Sie Ihre Glasserie mit 
Ihrem Logo aus edlen SWAROVSKI®

Kristallen. Individualisierung auch 
auf anderen Varianten.

Preis auf Anfrage

[1-2] T-RAUMWELTEN BY ELSENBUSCH, Schaffeldstr. 90-92, 
46395 Bocholt, Tel: 02871 6142 · www.t-raumwelten.de

[3] Charlottes Concept Store, Rathauspl. 27, 46359 Heiden, 
Tel: 01520 2506000, www.charlottes-concept-store.com

[3] Maneki Neko - DONKEY Products
Die Maneki Neko ist ein berühmter 
japanischer Talisman, der dem Besitzer 
Glück bringen soll, denn sie winkt dir 
das Glück zu.
Erhältlich in verschiedenen Farben und 
jede Farbgebung hat eine besondere Be-
deutung.

19,95 €
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Presents home for Christmas...

Westend 2 – 46399 Bocholt – Fon 02871/4141– www.hungerkamp-bocholt.de

Wichtelgeschenke 
unter 

10,- Euro

Liebevoll 
verpackte 

Geschenke

Bocholter 
Gutschein 

hier einlösbar!

Weihnachts-
bäckerei

Das Bocholter 
Piep-Ei

Homing

Weihnachtsmarkt

Liebevoll 
verpackte 

Geschenke

Bocholter 
Gutschein 

hier einlösbar!

Wichtelgeschenke 
unter 

10,- Euro

Das Bocholter 
Piep-Ei

Homing

Weihnachtsmarkt

Weihnachts-
bäckerei

ECHTE FREUDE schenken ...

schöner schenken mit
pan

[1] Bahia Wertgutschein 
Ob Gutscheine für die Wasserwelt, die Saunalandschaft 
oder für eine wohltuende Massage:
Der Bahia-Wertgutschein ist flexibel einsetzbar und 
kann vom Beschenkten für alle Zahlungen 
an der Kasse im Bahia oder Online eingesetzt werden.

Preise können individuell angegeben werden

[2] PEACE Decke von PAD 
150x200cm
65%Baumwolle 35% Polyacryl
Bei 30° Grad waschbar

79,90 €

[2] PEACE Decke von PAD 
150x200cm
65%Baumwolle 35% Polyacryl
Bei 30° Grad waschbar

[3] Schaf - Kirschkernkissen 
von HEY SIGN 
Filzprodukte made in Germany 

59,90 €

[4] Heart of Soap 
Kordelseife 180g 
in hübscher Kartonage
Pure Seife. Sehr er-
giebig. Keine fiesen 
Zusätze. Vegan. 
Kein Plastik.
Made in Austria

15,90 €

[1] Inselbad Bahia, Hemdener Weg 169, 46399 Bocholt, Tel: Telefon: 02871 27 26 6-0, www.bahia.de
[2-5] Charlottes Concept Store, Rathauspl. 27, 46359 Heiden, Tel: 01520 2506000, www.charlottes-concept-store.com

[4] Heart of Soap 
Kordelseife 180g 
in hübscher Kartonage

[4] Heart of Soap 

[5] Troll Aku Leuchte
Eine ausgefallene und besonde-
re LED Outdoor-Tischleuchte. 
Sie wird Akku betrieben und 
ist nach 6 Stunden Ladezeit 24 
Stunden kabellos einsatzbereit. 
Die hübsche Tischleuchte ist 
stufenlos dimmbar und ist bei 
jedem Wetter einsatzbereit. Es 
gibt sie in acht unterschiedli-

chen Farben. 
129,00 € 

Schaf - Kirschkernkissen 

Filzprodukte made in Germany 
59,90 €

 Inselbad Bahia, Hemdener Weg 169, 46399 Bocholt, Tel: Telefon: 02871 27 26 6-0, www.bahia.de
Charlottes Concept Store, Rathauspl. 27, 46359 Heiden, Tel: 01520 2506000, www.charlottes-concept-store.com
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Neben den typischen Weihnachtsacces-
soires wie Engeln, Sternen, Rentieren,
Nussknackern und Co. sind Natur-
materialien das absolute Must-Ha-
ve bei der diesjährigen Weihnachts-
deko. Natürlichkeit ist der Trend, der in 
diesem Jahr rund um den Weihnachts-
baum nicht fehlen darf. Die Bereitschaft, 
einen bewussten und nachhaltigen 
Lebensstil zu führen, wird zunehmend 
größer und so findet diese auch Aus-
druck in der Weihnachtsdekoration. Be-
vorzugt werden nachwachsende Roh-
stoffe wie Holz und Gräser, Jute, Borke 
oder Kork verwendet. Deko- und Wohn-
accessoires aus Naturfasern und recy-
celten Materialien, Echtpflanzen und 
Geschirr im Handmade-Look kommen 
daher bei diesem Trend zum Tragen 
und sorgen für einfache und dennoch 
festliche Gemütlichkeit. Tannenzweige 
und Zapfen werden ebenso als Dekora-
tion verwendet und Zimt, Orangen und 
Anis Sterne schmecken nicht nur gut, 
sondern werten auch optisch jeden 
Weihnachtstisch auf. Fast scheint es, als 
sollte der Wald so etwas wie eine natür-
liche Quelle sein, denn Blätter, Früchte
und Nüsse erinnern mit ihrer Farb-
palette und der Beschaffenheit der 
Materialien an einen Spaziergang durch 
den winterlichen Wald. Deshalb stehen 
satte Winterfarben wie beispielsweise
Wacholderbeere, Moos, Rotbuche, 
Basaltgrün oder Rehbraun im Vorder-
grund. Mit den edlen Naturmaterialien 
lässt sich eine wundervolle Dekoration 
für Weihnachten kreieren. Neben dem 
Klassiker aus intensivem Tannengrün, 
gesellt sich mehr und mehr zartes Sal-
bei und Eukalyptus hinzu. Die sanften 
Grüntöne werten die Weihnachtsdeko 
gekonnt modern auf. Auch Advents-
kränze mit Eukalyptus, Blüten, Gräsern 
und Sukkulenten machen in diesem 
Jahr dem Klassiker aus grünen Tannen-
zweigen ernstzunehmende Konkurrenz. 
Bei der Gestaltung des Adventskranzes
könnt ihr eurer Kreativität freien Lauf 
lassen. Ebenso flexibel seid ihr bei der 
Platzierung. Während der Advents-
kranz in der Regel mittig auf dem Tisch 
dekoriert wird, bietet sich das Aufhän-
gen über dem Esstisch oder vielleicht 
sogar an der Wand prima an. Wie wäre 
es in diesem Jahr außerdem mal mit 
Pampasgras? Das puderfarbene Zier-
gras kann auch in der Weihnachtszeit 

gekonnt als Hingucker in die restliche 
Deko integriert werden. Ebenso stil-
volle Begleitdetails sind DIY-Sterne 
oder auch Tannenbaumschmuck aus 
Kraftpapier. Gedeckte, helle Farben,
die ebenfalls der Natur entsprungen 
sind, stehen diesem Weihnachtsfest 
2021 einfach am besten. Kerzen in klei-
nen Gläsern und Deko in Gold sorgen 
zusätzlich für eine wohlige Atmosphäre. 
Auch folgendes Setting lässt uns mehr 
als in Weihnachtsstimmung kommen: 
Stoffe mit Wohlfühl-Garantie wie Filz 
und kuschelweicher Baumwolle, rusti-
kale Dekoaccessoires aus Holz, alpine 
Tierfiguren, Geschirr im Manufaktur-
Look und uriges Licht sorgen für das 
absolute Chalet-Ambiente. Der Deko-
trend, bei dem das Weihnachtsfest einen 

gediegenen und gemütlichen Hüttecha-
rakter erhält. Jedoch im ganz modernen 
Gewand. Dazu gehören Kunstfelle, die 
nicht nur kuschelig weich, perfekt für 
Tierfreunde sondern auch ein extremer 
Gemütlichkeitsfaktor sind. Die Kombi 
aus Holz und Hirsch- oder Rentierfigu-
ren schafft eine weihnachtliche Stim-
mung. Wenn wir dann noch abends mit 
einem Glas Rotwein auf der Couch am 
Kamin sitzen, ist das gemütliche Christ-
mas-Feeling perfekt.

„O Tannenbaum, O Tannenbaum, wie 
schön sind deine Blätter!" Die Weihnachts-
zeit ist eine magische Zeit. Und einer 
der Höhepunkte ist jedes Jahr zweifels-
ohne das Schmücken des Tannenbaums. 
Die klassischen Weihnachtsfarben rot, 

Die Tage werden kürzer und viele kleine Lichter er-
hellen die dunklen Abendstunden – das Jahr neigt 
sich so langsam dem Ende zu. Weihnachten steht un-
mittelbar vor der Tür und damit beginnt die schöns-
te Zeit des Jahres, um es sich so richtig gemütlich 
zu machen. Alle Jahre wieder schmücken wir unser 
Zuhause, um uns so richtig in Weihnachtsstimmung 
zu bringen. Kerzen, Baumschmuck, Adventskranz, 
der Duft nach Zimt und Weihnachtsgebäck… wir 
haben Weihnachten definitiv schon vor Augen und 
vor allem auch in der Nase. Bei all der Besinnlich-
keit haben wir uns umgesehen und die aktuellen 
Weihnachtstrends aufgespürt, die uns dieses Jahr 
zur Adventszeit und an Weihnachten begleiten wer-
den. Wir dürfen uns auf stilvolle Dekoration freuen, 
die Weihnachten 2021 zu etwas ganz Besonderem 
macht. Ob natürlich, glamourös oder schrill, im gro-
ßen oder im ganz kleinen Rahmen: Weihnachten 
darf und kann dieses Jahr alles tragen.

IT´S BEGINNING
TO LOOK A LOT 
LIKE CHRISTMAS… TEXT: LAURA JANIE IDEM
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Du magst es flexibel?

Dann ist der BAHIA-Wertgutschein genau 
das richtige Geschenk zum Weihnachtsfest.

Dieser Gutschein kann mit einem beliebigen 
Geldwert beladen und vom glücklichen Ge-
schenkempfänger für alle Zahlungen an der 
Kasse eingesetzt werden.

Ob für Hamam- und Massageanwendungen, 
eine schwitzige Erholung in der Saunaland-
schaft oder aktionsreiche Erlebnisse in der 
Wasserwelt – hierfür kann der Gutschein 
überall freudestrahlend eingesetzt werden.

Überrasche deine Liebsten mit einer Auszeit vom Alltag – 
und das gleich hier in deiner Nähe!

VERSCHENKE 
WOHLFÜHLSTUNDEN
ZU WEIHNACHTEN!
Von Wellnessstunden in der Saunalandschaft bis hin zu vielseitigem Badespaß in der Wasserwelt. 
Das Inselbad Bahia lässt alle Augen strahlen.

Der BAHIA-Wertgutschein kann im Web-
shop ´https://shop.bahia.de mit einem be-
liebigen Wert direkt per PayPal oder Kre-
ditkarte gekauft werden. Die gekauften 
Gutscheine können nach dem Bestellvor-
gang heruntergeladen und direkt auf DIN 
A4 Papier Zuhause ausgedruckt werden.

Du möchtest den Gutschein vor 
Ort im BAHIA kaufen?

Dann haben wir sogar noch ein tolles An-
gebot für dich in petto! 

Vom 29. November bis zum 24. Dezember 
2021 bekommst du bei einem Kauf von fünf 
Gutscheinen á 25 € einen Gutschein für 
einen Tagesaufenthalt in der Sauna gratis 
dazu.

Und wem ein Gutschein zum Verschenken 
nicht ausreicht, für den haben wir noch 
tolle Beauty-Produkte, Decken, Handtü-
cher oder Bademäntel im Angebot.

grün und gold sind alle Jahre wieder be-
liebt. Dieses Jahr darf die Farbwahl ger-
ne etwas knalliger ausfallen und von den 
klassischen Rot- und Grüntönen abwei-
chen. Pink, Blau oder opulenter Silber- 
und Goldschmuck sind absolut im Trend. 
Tipp: Damit es nicht zu bunt wird, auf ein 
bis zwei Knallfarben fokussieren. Oder ihr 
geht "all in" und wagt den Regenbogen-
Look. Schmückt euren Baum mit funkeln-
den Ornamenten und handgemachten 
Weihnachtskugeln und kreiert so einen 
festlichen und zeitlosen Look. Weil mehr 
oft mehr ist: Zeit das Lametta parat zu 
halten! Jetzt darf es funkeln und glitzern. 
An einem üppig geschmückten Baum gibt 
es mit vielen kreativen Schmuckstücken 
immer wieder etwas Neues zu entdecken. 
Und die Weihnachtskugeln dürfen nicht 
nur am Weihnachtsbaum hängen. Auch 
in großen Glasschalen, auf Etageren oder 
hängend an Zweigen in der Vase auf dem 
Esstisch machen sie sich sehr schön! Opu-
lent, festlich und – ja – auch kitschig darf 
es sein. Mehr denn je sind ausgefallene 
Weihnachtsfiguren für den Tannenbaum 
gefragt. Witzige und charmante Weih-
nachtsdeko bringt eure Liebsten zum 
Schmunzeln, sorgt für Gesprächsstoff und 
hat einen großen Unterhaltungswert bei 

Kindern. Wer sagt, dass Weihnachten im-
mer besinnlich sein muss? Schließlich sind 
die Festtage auch zum Feiern und natür-
lich Spaß haben da. Alle Jahre wieder lö-
sen daneben die legendären Weihnachts-
pullis einen Hype aus – zurecht: Plakative 
Weihnachtsmotive von süß bis ulkig, die 
mittlerweile sogar salonfähig sind. Wenn 
ihr in diesem Jahr gar keinen klassischen 
Weihnachtsbaum stehen habt oder die 
Adventszeit bereits ausgiebig dekorie-
ren möchtet, dann ist ein Tannenbaum 
aus Lichterketten eine tolle Deko-Idee. 

Minimalistische Papiersterne dienen 
nicht ausschließlich in der Weihnachts-
zeit als stilvoll zurückhaltender Blickfang 
und schlichte Antwort auf extravagan-
te Dekoration, auch nach dem Fest er-
freuen wir uns gerne über einen ganz 
persönlichen Sternenhimmel. Ein be-
sonderer Trend sind dieses Jahr zudem 
ausgefallene Kerzenständer, gedrehte 
Stabkerzen und Kerzen-Adventskalender.
Diese schenken ein neues Licht zu 
jedem Adventssonntag oder wohligen
Kerzenschein über die gesamte 
Adventszeit. Was wäre die Weihnachts-
zeit ohne gemütliches Kerzenlicht? Ob 
LED-Deko-Objekte, Solarkerzen, klas-
sische Teelichter und Windlichter, so-
wie Stumpenkerzen, langstielige Kerzen 
in Kerzenhaltern oder Lichterketten: 
Die Beleuchtung ist das A und O für eine 
stimmungsvolle Atmosphäre. Arrangiert 
auf einem Deko-Tablett gleich mehrere
Kerzen unterschiedlicher Form und 
Farbe oder dekoriert Lichterketten in 
Gläsern. Flackerndes Licht aus einem 
Meer von Kerzen und Lichterketten, 
sorgen für ein gedämpftes Licht und 
schmücken zugleich den Raum. All die 
Weihnachtsdeko sorgt doch erst mit 
der richtigen Beleuchtung für dieses 
magische Flair, das nicht nur Kinder-
augen leuchten lässt.

It smells like Christmas. Glitzernde
Christbaumkugeln, duftende Tannen-
zweige und liebevoll verpackte Geschenke:
Weihnachten ist ein Fest für alle Sin-
ne. Der Duft von süßen Leckereien
und Glühwein verteilt sich in der 
ganzen Wohnung. Daneben darf vor 
allem ein festlich gedeckter Weihnachts-
tisch nicht fehlen. Gerade wenn sich Hei-
ligabend oder an den beiden Feiertagen 
Gäste ankündigen, möchten wir natürlich 

eine stimmungsvolle Weihnachtstafel prä-
sentieren. Hier können wundervolle Dinge 
wie der Adventskranz und hübsche Ge-
stecke platziert werden. Sehr stilvoll dazu 
wirken unterschiedliche Trockenblumen 
sowie Tischdecken und Servietten aus 
Leinen. Um besonders schöne Akzente 
zu setzen, sollten auf der Festtafel nicht 
mehr als zwei bis drei Farben miteinander 
kombiniert werden. Helle Farben, schlich-
te Deko und ein Hauch weihnachtliches 
Flair – für eine festliche Tischdekoration 
sind leuchtende Töne sowie kitschige Ac-
cessoires absolut nicht notwendig. Als be-
sonders schöne Grundlage für einen mini-
malistisch geschmückten Tisch sind zum 
Beispiel cleane Nuancen, wie Naturweiß, 
Beige, Hellgrau und Creme sehr gut geeig-
net. Kombiniert mit dezenten Silbertönen 
wirkt der Weihnachtstisch 2021 elegant, 
aber keinesfalls zu aufdringlich. Für den 
natürlichen Touch kann beispielsweise ein 
grüner Olivenzweig einen farblichen Ak-
zent setzen. Auch selber gesammelte und 
weiß oder gold eingefärbte Tannenzapfen 
sorgen auf dem Tisch für einen hübschen 
Eyecatcher. Für das gewisse Etwas in die-
ser eher schlichten Dekoration sorgen 
verschiedene Kugeln, die von der Decke 
baumeln. Wer es lieber etwas eleganter 
mag, setzt auf blütenweiße Tischwäsche 
und hochwertiges Festtagsgeschirr. Kris-
tallgläser gehören hier genauso zu wie 
perlenbesetzte Glitzeraccessoires sowie 
schimmernde Deko aus Silber und gehäm-
mertem Metall.

Ebenso ein sehr klassischer Look ist ein 
kräftiges, warmes Rot, in Kombination 
mit Samt und Gold. Das festliche Arran-
gement lässt sich mit farblich passen-
den Servietten, hochwertigem Geschirr
aus Porzellan und goldfarbenem Besteck
zusätzlich zum Leuchten bringen. Auch 
Kerzen sowie Lichterketten sorgen 
mit ihrem einzigartigen Glanz für ein 
besinnliches Ambiente am gedeckten 
Weihnachtstisch. Ein schönes Symbol 
für den Winter sind unter anderem auch 
Mistelzweige, welche in jeder Dekora-
tion Platz finden – und perfekt zu dem 
Farbduo Rot sowie Grün harmonieren. 
Und neben all diesen aktuellen Trends 
ist doch das Gute an solchen Klassikern, 
dass wir uns Jahr für Jahr auf sie freuen 
und sie uns Beständigkeit und Tradition 
vermitteln. Wir wünschen ein besinnlich 
dekoriertes und frohes Fest!
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BMW E-Scooter

Der neue 
BMW E-Scooter ist das 
smarte Fortbewegungsmit-
tel für die City. Am Ziel kann 
er platzsparent zusammen-
gefaltet werden.

Nach zwei Stunden ist der 
der 150-Watt-Motor mit 
Lionen-Akku aufgeladen 
und die Fahrt kann weiter-
gehen.

Reichweite: 12 km.
Geschwindigkeit: max. 20 km/h
Gewicht: 9 kg.

Wir beraten Sie gerne 
Alle Preise inkl. MwSt. gültig bis 30.12.2021. Druckfehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten. 
Lieferung nur solange Vorrat reicht.

Boomers GmbH & Co. KG
Franzstraße 62
46395 Bocholt
Tel. 02871 9506-0
info@boomers.de
www.boomers.de

469,00 EUR
599,00 EUR599,00 EUR599,00 EUR

Bevor es zurück ins Büro ging, konnten wir es uns natürlich 
nicht nehmen lassen, den Scooter in seinem ganzen Fahr-
erlebnis auszutesten. Also legten wir einen Zwischenstopp 
im Kubaai-Gelände ein. Hier auf dem Radweg und den unter-
schiedlichen Bodenbelägen aus Beton und Schotter haben wir 
den Scooter zeigen lassen, was er außerhalb des Boomers-Ge-
lände noch so drauf hat.

Um den Scooter fahren zu 
können, muss man erst mal 
wie mit einem normalen 
Tretroller Schwung holen 
und dann zusätzlich elekt-
risch Gas geben. Selbst die 
Geschwindigkeit kann man 
mit dem Hebel rechts super 
einfach regulieren. Und 
wenn es dann doch mal nö-
tig ist zu bremsen, macht 
er einen Sound, um den 
Personen um mich herum 
Bescheid zugeben, dass ich 
da bin. - Je stärker ich ge-
bremst habe, desto lauter 

wurde der Sound – das löste 
bei Kirsten und mir anfänglich Gelächter aus, bis wir uns daran 
gewöhnt hatten. Natürlich hatte Kirsten auch ihre Kamera wäh-
rend meiner Probefahrt gezückt und machte einige Schnapp-
schüsse von mir und dem neuen Gefährt.

Nachdem ich die erste Kurve gefahren hatte, hatte ich den Dreh 
schon raus. Es ist ganz einfach: etwas Gas weg und natürlich eine 
Stelle „in petto“ haben, die dem Wendekreis des Scooters ent-
spricht. Dann kann auch nichts schief gehen. Als ich mit dem 
Scooter die Podiumsbrücke am Schiffchen hochgefahren bin, hat 
er mich wirklich positiv überrascht. Er fuhr ohne Probleme die 
Steigung hinauf, in fast demselben Tempo wie auf gerader Stre-
cke. Nachdem ich meine Runden dort gezogen hatte, ist Kirsten 
mit dem Auto zurück ins Büro und ich selbst kam natürlich mit 
dem eScooter hinterher. Unterwegs habe ich viele neugierige 
Blicke und Kommentare bemerken können. Bin wohl nicht die 
Einzige, die so einen eScooter interessant findet. 

Nach einigen Kilometern, die ich den Scooter jetzt ausprobie-
ren durfte, kann ich sagen, es macht einen „Riesenspaß“ und ich 
kann es nur jedem ans Herz legen, so einen eScooter mal zu fah-
ren, wenn Er oder Sie die Chance dazu hat. Auch in der etwas 
dunkleren Jahreszeit ist man durch die Beleuchtung am eScoo-
ter sicher unterwegs. Und die Endorphine sprudeln nur so aus 
einem heraus. Einfach ein tolles Fahrerlebnis.

Kleiner Tipp zum Schluss: Wer Lust hat schnell zu fahren, sollte 
eine möglichst glatte und ebene Strecke aussuchen und natür-
lich vorher in der App auf den Sportmodus umschalten. Dann 
sind bis zu 22 km/h drin. Die glatten Strecken sind sowieso auch 
besser für einen länger haltenden Akku (so kam es mir zumindest 
auf meinen Fahrten vor) und sie sind auch komfortabler für die 
Füße und Beine.

m-cro for BMW 

JOHANNA TESTET DEN 
BMW E-SCOOTER 

Nach der kurzen Einweisung wurde mir 
zusätzlich die BMW m-cro app vorge-
stellt, die noch viele coole Features mit in 
das Fahrerlebnis bringt – zum Beispiel das 
Umstellen in den Sportmodus. Die App ist 
kostenlos und war ganz schnell auf mei-
nem Smartphone installiert.

Sein Titel m-cro [sprich: micro] zieht sich 
durch sein Design und seine Bedienung. 
Er wirkt von Außen clean und modern und 
auch aus technischer Sicht ist alles am Gerät 
ganz einfach gehalten: Gas, Bremse, Klingel, 
Licht und das wars schon fast. Mehr braucht 
es am Scooter selbst auch nicht. Denn hier 
kommt, wie ich bereits erwähnt hatte, die 
App ins Spiel. Hierüber kann beispielswei-
se eine Wegfahrsperre eingestellt werden, 
wodurch der Scooter nicht mehr fahrtüch-
tig ist und nur dann gefahren werden kann, 
wenn ich das an dieser Stelle auch möchte. 
Ein Ortungsdienst ist auch integriert. Des 
Weiteren zeigt einem die App an, wie schnell 
man unterwegs ist, über wie viel Prozent der 
Akku noch verfügt oder wie viele Kilometer 
man insgesamt zurückgelegt hat.

Um den Scooter im kleinen PAN-Mini 
transportieren zu können, haben wir ihn 
zusammengeklappt. Ging ganz schnell und 
einfach – kleinen Hebel hochschieben und 
schon ist er zusammengefaltet.

TEXT: JOHANNA EGGERN, 
FOTOS: KIRSTEN BUSS

Früh morgens geht es los, meine 
Vorfreude steigt immer weiter 
an. Punkt 10 Uhr sind Kirsten 
und ich zum Autohaus Boomers 
in Bocholt unterwegs und holen 
den BMW eScooter ab. 

Nach dem üblichen Papierkram 
wurde mir für den Scooter zu-
nächst eine kleine Einweisung 
gegeben. Die Bedienung ist 
wirklich kinderleicht und die 
erste Runde auf dem Gelände 
des Autohauses hat schon riesig 
Spaß gemacht.

more infos
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Ein Herz für Tiere!

Die kommenden

Herzsprechstunden * sind am:

Dr. Simone Möllenbeck
Zusatzbezeichnung Zahnheilkunde

Hovesath 7 · 46414 Rhede
Tel.: 0 28 72 - 80 33 44

Mobil: 0 151 - 5 69 64 3 64

www.rhede-tierarzt.de

*Herzsprechstunde bei: 
Dr. Tanja Niederhagen

Zusatzbezeichnung Kardiologie

Die kommenden

Herzsprechstunden * sind am:

14. Dezember und 

11. Januar 2022 !!!

Auch das Besitzerverhalten hat Auswir-
kungen auf das Erleben in der Silvester-
nacht. Im Geschehen sollte gut ermessen 
werden, ob wir unseren Tieren mit einer 
umsorgenden Haltung wirklich helfen. 
Viele Tiere fühlen sich in ihrer Ängstlich-
keit bestärkt, wenn ihr Besitzer sie durch 
beruhigende Worte und Gesten bestätigt. 
In solchen Fällen ist das konsequente Ig-
norieren des Tierverhaltens sinnvoller, um 
Bello und Co das Gefühl zu geben, dass 
diese Geräusche es nicht wert sind, über-
haupt darauf zu reagieren.

Weiterhin muss der Einsatz von Geräusch-
CDs diskutiert werden. Prophylaktisch 
in der Aufzucht eingesetzt führen sie zu 
einer höheren Geräuschakzeptanz der 
Welpen. Als Therapiemaßnahme taugen 
Sie oft wenig, da die reale Akustik nur 
bedingt nachempfunden werden kann. 
Wenn möglich, wird schon viele Wochen 
vor der lauten Jahreszeit mit einem auf ihr 
Tier abgestimmten Training begonnen, 
so dass mit diesen speziellen Methoden 
eine Gewöhnung einsetzen kann. Es lohnt 
sich, professionellen Beistand zu holen, 

um einen Trainingsplan zu entwickeln. In-
zwischen gibt es ausgebildete Tierärztin-
nen und Tierärzte sowie Hundetrainer, die 
sich auf das Verhalten von Problemtieren 
spezialisiert haben.
Sie haben keine Zeit mehr, um ein speziel-
les Programm zu beginnen? Dann werden 
ihnen folgende Managementmaßnah-
men am Silvesterabend helfen: Schließen 
sie zur Schallabschottung alle Fenster 
und lassen sie schon früh die Rollläden 
herunter. Machen sie bevorzugte Rück-
zugsorte zugänglich, auch wenn es der 
Kleiderschrank ist. Auch eine neutrale 
Geräuschkulisse mittlerer Lautstärke aus 
dem Radio oder vom Fernsehgerät kann 
dem Tier helfen. Zu Problemzeiten sind 
ausgedehnte Hunderunden zu vermeiden 
und natürlich werden geräuschängstliche 
Patienten zu Silvester nie unbeaufsichtigt 
zurückgelassen. 

Nicht zuletzt will ich hier die Möglichkeit 
der medikamentösen Einstellung erwäh-
nen. Hier stehen uns zum einen Präparate, 
die das Tier prinzipiell gelassener machen 
und schon einige Zeit vor den Feiertagen 
gegeben werden, und zum anderen starke 

Beruhigungsmittel für die Silvesternacht 
zur Verfügung. Zu diesem Thema sollten 
Sie unbedingt eine Tierarztpraxis konsul-
tieren.

Ihnen wünsche ich bis zu meinem nächs-
ten Beitrag „Au Backe, auch Tiere haben 
Zahnschmerzen!“ eine ruhige und be-
sinnliche Weihnachtszeit und einen guten 
Start in das neue Jahr 2022.

Ihre Dr. Simone Möllenbeck

Die Ursachen für Geräuschproble-
me sind vielfältig. Gerade auf dem Be-
reich Knallempfindlichkeit ist ein hoher 
Erbanteil nachgewiesen. Möchte man 
demnach einen Jagdhund führen, sollte 
man einen Welpen aus einer stabilen, 
geräuschunempfindlichen Verpaarung 
wählen. Auch die Vorbildfunktion durch 
Artgenossen insbesondere des Mutter-
tieres ist nicht zu unterschätzen. Schon 
ab der 5. Lebenswoche werden sich die 
Welpen das ängstliche Verhalten der 
Hündin abschauen. Aus diesem Grun-
de ist die Zucht mit einem ängstlichen 
Tier besonders bedenklich anzusehen. 
Außerdem führen negative Erfahrun-
gen in Verbindung mit angstauslösen-
den Geräuschen zu großem Unbehagen. 
Passiert es öfter, reicht irgendwann das 

werden, denn zusätzlicher Stress wird 
die Vierbeiner noch ängstlicher machen. 
An dieser Stelle werden auch die Hal-
tungsbedingungen überprüft. Ihr Tier 
braucht eine geistige und körperliche 
Auslastung, um sich gut zu fühlen. Den-
ken Sie daran, dass Hunde Lauftiere sind 
und Samtpfoten gerne spielen. Natür-
lich müssen - falls vorhanden - andere 
Grunderkrankungen behandelt werden, 
um weitere Stressoren zu eliminieren 
und das Wohlbefinden zu fördern. Bei-
spielsweise führen nicht nur beim Zwei-
beiner chronische Schmerzen zu Stress 
und schlechter Laune. Da braucht es 
dann nicht mehr viele weitere Außen-
reize, um eine Situation eskalieren zu 
lassen. Das ist bei unseren vierbeinigen 
Mitbewohnern nicht anders.

geringste akustische Signal, um beim 
Tier Stress auszulösen. Ist der Grund-
stein erstmal gelegt, beginnt das betrof-
fene Tier geradezu angstauslösende Ge-
räusche zu sammeln. Unsere damalige 
Pudeldame Zita fürchtete sich als Jung-
hund lediglich vor heftigstem Gewitter. 
Später hatte sie nicht nur vor dem Don-
nerhall Angst, sondern auch Wind und 
Regen ließen sie schon das Schlimmste 
erwarten. Erst im hohen Alter, wenn das 
Gehör unserer Tiere nicht mehr so fein 
ist, können wir eine automatische Bes-
serung der Situation erwarten.

Stellt sich also die Frage: Was können 
wir jetzt für unsere Tiere tun? Prinzipiell 
sollte vorweg für eine stabile gesund-
heitliche Situation des Tieres gesorgt 

Silvester! Knallende Sektkorken, bunte Konfettibomben, leuchtende Himmelsraketen - was die einen mit 
großer Freude erwarten, bereitet den anderen arge Furcht: Bello kläfft die ganze Nacht, Mieze verweigert 
ihr Futter, Dusty mag nicht mehr Gassi gehen und Felix versteckt sich tagelang im Kleiderschrank. All das 
sind Beispiele für geräuschängstliche Patienten, denen die üblichen Neujahrspraktiken größten Kummer 
bescheren. 

Geräuschangst bei Tieren

DAS SILVESTERPROBLEM

more infos
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Geteilte 
   Gedanken

wofür ich meinen Eltern extrem dankbar 
bin. Aber angesichts dieser für uns alle nicht 
greifbaren Gefahr „Covid-19“ war ich nicht 
frei von Zweifeln. Diese hatten sich nach 
der Sendung nicht nur in Luft aufgelöst, 
sondern sich in die Hoffnung verwandelt, 
dass es diesem Paar, diesen sympathisch-
beseelten Wissenschaftlern nebst Team 
gelingen könnte, ihre Ursprungsvision zu 
realisieren. Sprich mit den Erträgen ihres 
entwickelten Impfstoffes personalisierte 
Krebstherapien zu entwickeln. 

Am Sonntag war es eine Talkrunde bei 
Anne Will unter dem Thema: „Die Coro-
na-Notlage – Kann Deutschland die vierte 
Welle noch brechen?“ , die mein Gedan-
kenspiel antrieb: 

Insbesondere die Virologin Melanie Brink-
mann verstand es, die Gefahr dieser 
hochansteckenden Delta-Variante sehr 
sachlich und plastisch auf den Punkt zu 
sprechen. 

Imponiert hat mir auch Cornelia Betsch 
(Professorin für Gesundheitskommuni-
kation), die eine Hauptursache der der-
zeitigen Impfquote an einer suboptimalen 
Kommunikation festmachte. 

Überhaupt empfand ich diese Runde 
und den Umgang der Teilnehmer unter-
einander als vertrauensbildend und er-
kenntnisreich. Unter anderem wurde mir 
klarer als vorher, dass die Virologen aus-
schließlich ihrem pandemischen Wissen 
unterworfen sind, während Politik die-
se wissenschaftlichen Erkenntnisse mit 
ganz vielen anderen Interessen abzuwä-
gen hat …. mit der Wirtschaft, mit psy-
chischen Belastungen und Schädigungen 
unserer Kinder, unserer jungen Erwach-
senen, mit uns allen …. etc. 

Aber …. großes ABER …. können wir uns 
eine solche Interessensabwägung derzeit 
noch leisten? Wenn nein, was sieht unsere 

Verfassung als höhenwertiges Grundrecht 
an? Haben die Väter unserer Verfassung 
ein solches Phänomen wie eine Pandemie 
mitdenken können? Wie sehen das Ver-
fassungsrechtler und in letzter Instanz 
das Bundesverfassungsgericht? Haben wir 
die Zeit eine solche Entscheidung höchst-
richterlich entscheiden zu lassen, sprich 
individuell auszusitzen - ohne zu handeln? 

Für mich habe ich die Entscheidung ge-
troffen, vornehmlich den unaufgeregten, 
vertrauenswüdigen Virologen zuzuhören, 
eine Haltung zu entwickeln und mich nicht 
von der Politik und von Zweiflern beirren 
zu lassen. Es soll immer noch Menschen 
geben, die glauben, dass die Erde eine 
Scheibe ist. Ich persönlich kann das nicht 
widerlegen, weil ich nie weiter als bis nach 
Südafrika geflogen bin. Ich finde es gene-
rell beruhigend, mich bei eigenem Unwis-
sen auf die Expertise von Spezialisten ver-
lassen zu dürfen. 

Ich habe Respekt davor, dass dieses Ur-
Vertrauen nicht von jedem geteilt wird 
bzw. geteilt werden kann. In der Regel 
gibt es nachvollziehbare Motive für Zwei-
fel, für Misstrauen, für eine Entscheidung 
sich (noch) nicht impfen zu lassen. Bis zum 
Vorabend dieser Zeilen war ich der Mei-
nung, dass die Liste meiner wahrgenom-
men Rechtfertigungen abschließend sei. 
Bei einem Abendessen mit einem guten 
Freund wurde mir unerwartet klar, dass 
er sich bislang nicht hat impfen lassen. 
Ein Mensch mit einer extrem hohen so-
zialen Kompetenz, nicht schwanger, nicht 
mit einem angeschlagenem Immunsystem 
ausgestattet, kein klassischer Bedenken-
träger, geschweige denn Querdenker etc. 

Es folgte ein ehrlicher Austausch von Ge-
danken, statt eines Runterbetens von in 
Gehirn-Marmor gemeißelten Einstellun-
gen. Kein verbaler Schlagabtausch, son-
dern echtes Zu - / Hinhören. Im Kern 
seiner (bislang) Nicht-Impfen-Lassen-
Haltung habe ich wahrgenommen: Einen 
Covid-Informations-Tsunami, der uns alle 
überflutet hat, mit einer großen Sehn-
sucht nach einem Crew auf der Brücke, 
der man vertrauen kann. 

Letztendlich war dies der ausschlagge-
bende Punkt, diese Gedanken zu teilen. Ich 
hatte 36 Stunden im Bett und Sofa liegend 
Zeit, meine Gedanken reifen zu lassen. Ich 

habe nur ein paar Quellen angeführt, die 
für mich persönlich eine Haltung geformt 
haben, mit der ich mich wohl fühle.

Ergebnis: Man kann auf deutliche Crew-
Ansagen warten - man kann aber auch 
alle Quellen nutzen, die jedem von uns zur 
Verfügung stehen und dazu zählt auch der 
nicht-dogmatischpolemische Austausch 
mit Andersdenkenden. 

Stand heute (Schreiben der Zeilen) tue ich 
mich schwer mit der Einforderung einer 
Impfpflicht. Wie sehen die dahinter lie-
genden Konsequenzen aus? Da poppen 
Bilder in meinem Kopf auf, die ich nicht 
bereit bin, zu sehen. 

Gibt es Alternativen? Es gibt einen Gedan-
ken, der sich bei mir in den zurückliegen-
den Tagen ausgeschärft hat: 

„RESPEKT ist keine 
Einbahnstraße.“

Von Reinhard K. Sprenger habe ich vor 20 
Jahren gehört: „Alles im Leben hat seinen 
Preis - Ich muss nur überlegen, ob ich be-
reit bin, diesen Preis zu zahlen.“ Eine Er-
kenntnis, die sich auf viele Lebenssachver-
halte anwenden lässt. 

Seit der Erklärung des Ausbruchs der Pan-
demie in Deutschland sind mittlerweile 
622 Tage vergangen. Ein Zeitraum ge-
spickt mit schwer überhörbaren Rufen aus 
dem Kreise der Impfgegner nach RESPEKT 
vor ihren individuellen Freiheitsrechten. 
Das war eine zeitlang okay (für mich). 

Ist es vermessen, wenn jetzt aus dem 
Kreise der Pandemie-betroffenen Unter-
nehmen, der Genesenen und Geimpf-
ten ebenfalls RESEKT eingefordert wird? 
Wenn Einkäufsmöglichkeiten, Restau-
rant- / Veranstaltungsbesuche etc. an 
eine Gruppe adressiert werden, die die 
Mehrheit in unserer Solidargemeinschaft 
darstellt? 

Ist das Spaltung oder gelebter, 
gerechter RESPEKT?

Covid-19 kann unsere Nation spalten - 
muss es aber nicht

Samstag 20. November 2021, 
10:15 Uhr in einer Arztpraxis 
in Bocholt

Über die Chayns-App hatte ich das An-
gebot mich „boostern“ zu lassen gebucht. 
Beim Einchecken und während der 15 Mi-
nuten, die man nach dem Piks warten soll, 
hatte ich viele „Erst-Impflinge“ um mich 
herum wahrgenommen. Teilweise sehr 
betagte Menschen, was mich wunderte, 
weil sie zur Hochrisikogruppe zählen. 

Mein spontaner Gedanke: Wir sind schon 
ein sehr komisches Volk. Erst wenn ein ge-
wisser Druck ausgeübt wird, werden wir 
aktiv. Das gilt auch für mich - die Steuer-
erklärung für das Finanzamt erfordert bis-
weilen auch eine unfreundliche Erinne-
rung, bevor ich reagiere. 

Bei der Covid-Impfung war das für mich 
anders. Da schwang die Sorge mit, dass 
ich möglicherweise als Ungeimpfter die-
ses Virus auf andere Menschen übertra-
gen könnte. Daraus erwuchs meine Ver-
antwortungsbesusstein, mich impfen zu 
lassen. 

Sonntag 21. November 2021

Während ich die ersten beiden Impfungen 
ohne Nebenwirkungen hinter mir gelassen 
hatte, war ich nach dieser dritten Impfung 
am gestrigen Tage komplett ausgehebelt - 
mir ging es gar nicht gut.

Zu den Schmerzen rund um die Einstich-
stelle gesellten sich Schüttelfrost, Kopf- 
und Gliederschmerzen und in der Nacht 
zum Montag noch Fieber. Nach 1 ½ Tagen 
war der Spuk vorbei. Nicht viel im Ver-
gleich zu dem Krankheitsverlauf, den mir 
ein Bekannter als „Genesener“ geschildert 
hatte - weder von der zeitlichen Kom-
ponente her, noch von den Ängsten und 
Emotionen in dieser Zeit. Trotzdem bo-
ten diese 36 Stunden sehr viel Raum zum 
Nachdenken, Überdenken, Neudenken:

Ich schaute mir noch einmal das Talk-
show Debüt der Biontech Gründer Öz-
lem Türeci und Uğur Şahi beim Kölner-
Treff vom 18.09.2021 an. 25 Minuten und 
44 Sekunden, die mich vor zwei Mona-
ten darin bestärkten, das Richtige getan 
zu haben. Ich bin mit einem schwer er-
schütterbaren Ur-Vertrauen ausgestattet, 

FOTO: KIRSTEN BUß
TEXT: ROLAND BUß
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Widder / 21. März bis 20. April Waage / 24. September bis 23. Oktober

Du kommst in eine Situation, die schwere Folgen mit sich 

ziehen kann. Nutz deine Kräfte, um die Situation positiv 

für dich umzukehren und überrasche deine Mitmenschen. 

Kontrolliere dich dabei immer selbst, bevor Du noch einen 

großen Fehler begehst. 

Du entdeckst das Interesse an alten Freunden und Part-

nern wieder. Du solltest jedoch deine Grenzen kennen. Im 

Beruf verstehst Du dich mit deinen Kollegen sehr gut und 

Du findest die geforderte Unterstützung. Generell solltest 

Du mehr Zeit mit Menschen verbringen.

Stier / 21. April bis 20. Mai Skorpion / 24. Oktober bis 22. November

Verhalte Dich anderen gegenüber nicht unfair und ziehe 

keine voreiligen Schlüsse. Erst wenn Du alle Fakten ge-

prüft hast, kannst Du dein Urteil abgeben. Geh keine Pro-

bleme oberflächlich an, sonder nutze die Möglichkeit, dich 

mit ihnen auseinanderzusetzen.

In der liebe solltest Du die Zeit mit der Person verbringen, 

mit der Du dich am besten verstehst. Im Beruf hingegen ist 

es nicht leicht für dich, immer wieder mit neuen Partnern 

zu arbeiten. Manchmal findest Du es daher besser, wenn 

Du deinen eigenen Weg gehen kannst. 

Zwillinge / 21. Mai bis 21. Juni Schütze / 23. November bis 21. Dezember

Deine Intuition wird dir im Dezember 2021 deinen Weg 

ebnen können. Allerdings musst Du dich manchmal in Ge-

duld üben und den Menschen deiner Umgebung hilfreich 

zur Seite stehen. Danke deiner Erfahrung kannst Du die 

meisten Situationen richtig beurteilen.

Du brauchst sehr Geduld. Dabei musst Du dich auch klug 

verhalten können und Fehler einsehen. Außerdem bist 

Du sehr empfänglich für die Bedürfnisse deines Partners. 

Durch Schwächen riskierst du im Beruf etwas, was du wie-

der in die richtige Bahn bringen musst. 

Krebs / 22. Juni bis 22. Juli Steinbock / 22. Dezember bis 20. Januar

Du bist nervös und empfindlich. Du solltest gut nachden-

ken, bevor Du deinen Weg einschlägst. Zieh dich jedoch 

nicht zurück, sondern öffne dich den anderen gegenüber 

und teile deine Gedanken mit. Mit etwas Übung wirst auch 

Du den richtigen Weg finden.

Du siehst gern alles als Spiel und vieles fällt Dir dadurch 

leichter. Versuche jedoch nicht über die anderen zu be-

stimmten. Du bekommst in der Liebe und im Job gute 

Möglichkeiten, wobei Du dich jedoch auch verantwor-

tungsvoll zeigen musst. 

Löwe / 23. Juli bis 23. August Wassermann / 21. Januar bis 19. Februar

Das Horoskop im Dezember 2021 verspricht Glück in der 

Liebe, da Du von deinem Partner das gesagt bekommst, 

was du dir schon lange erhofft hast. Im Beruf solltest Du 

dich von nun an nur noch auf dich selbst verlassen und 

dich deinen eigenen Aufgaben widmen. 

Du musst laut Horoskop im Dezember 2021 die Verant-

wortung für all dein Handeln übernehmen. Versuche deine 

Nervosität abzulegen und dich auf die wichtigen Dinge zu 

konzentrieren. So riskierst Du auch nicht, dass sich etwas 

in deiner Planung noch verschiebt oder ändert. 

Jungfrau / 24. August bis 23. September Fische / 20. Februar bis 20. März

Konzentrier dich stärker auf deinen Weg und deine Me-

thoden. Nur dann wirst Du den richtigen Weg erkennen 

können. Verschwende deine Energie nicht mit Kleinigkei-

ten, sondern verlass Dich auf deine Intuition. Du bist sehr 

empfänglich für die Probleme von anderen Menschen.

Auf deine Taten und Werke im Jahr 2021 kannst Du stolz 

zurückblicken. Ruhe Dich jedoch nicht auf den Lorbeeren 

aus, es könnten Neider auftauchen. Vermeide unnötige 

Aufregung, denn dies ist nicht gut für deine Gesundheit. 

Mit wenigen Schritten lassen sich Deine Probleme sehr 

schnell lösen.
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D+L PRINTPARTNER GmbH

Offset- + Digitaldruck

 D+L MEDIENSERVICE GmbH

Lettershop + Logistik
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Tel. 02871 2466-0

Fax 02871 2466-66
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Rufen Sie uns an +49 2871 6142 | info@t-raumwelten.de

DESIGN. PLANUNG. REALISIERUNG.
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Landhotel Voshövel . Am Voshövel 1 . 46514 Schermbeck . Telefon 02856 91400 . E-Mail dergutefuchs@landhotel.de . www.dergutefuchs.de

In unserem Onlineshop – DER GUTE FUCHS, fi nden Sie stilvolle Dekorationen, hochwertige Hotelprodukte sowie 
kulinarische Schmankerl zum Verschenken. Bringen Sie das Voshövel-Feeling nach Hause und bereiten Sie zum großen Fest

lieben Menschen eine Freude. Mit jedem Kauf unterstützen Sie soziale Projekte, die uns am Herzen liegen.

Jetzt stöbern und Geschenke finden. 

WEIHNACHTEN STEHT VOR DER TÜR

GARANTIERTE 
LIEFERUNG

bei Bestellung bis zum 19. Dezember 2021.

Laser-24 GmbH
www.Laser-24.de

Königstraße 34 Bocholt
Tel.: 22 66 26 · info@Laser-24.de

LASER-24
 GmbH

„Endlich scharf Sehen!“
Jetzt zum Infoabend anmelden!

Augenlaser | Multifokallinsen | Alterssichtigkeit | Brillenunabhängigkeit

Dr. Friederike Dörner (FEBO)
Fachärztin für Augenheilkunde

Dr. Martin Dörner 
Facharzt für Augenheilkunde

Infoabend:  
„MULTIFOKAL-LINSEN & AUGENLASER“

Operative Behandlung von Fehlsichtigkeiten

Anmeldung: 0 28 71 / 22 66 26

Der Infoabend findet unter tagesaktuellen  
gesetzlichen Vorgaben zur Hygiene statt

Donnerstag,
9.12.2021, 19.30 Uhr

more infos

push the bu�on
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EST. 2021

RATHAUSPLATZ 27 · HEIDEN
Tel.: 015202506000

info@charlottes-concept-store.com
www.c-c-store.com




